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Liebe Leserinnen und Leser
Vorwort

Die jüngste Entwicklung lässt 
hoffen: Die Inzidenzzahlen der Coro-
na-Pandemie sind deutlich rückläufig, 
immer mehr Menschen im Kreis Pa-
derborn sind gegen Covid 19 geimpft 
worden, die Geschäfte sind wieder 
geöffnet und auch die Gastronomie 
sieht für sich wieder eine Perspektive. 
Der Unterricht in den Schulen nähert 
sich wieder dem Normalbetrieb und 
auch die Kindergärten können allmäh-
lich wieder unter den für die Kinder so 
wichtigen „normalen“ Bedingungen 
arbeiten. Die Wirtschaftsprognosen 
sind hoffnungsvoll und auch Kunst 
und Kultur erhalten nach und nach 
wieder eine Bühne.

Also alles wieder gut? So einfach 
ist die Rechnung nicht! Denn trotz 
der insgesamt positiven Entwicklung 
werden mehrere Zehntausend Tote 
und unzählige Erkrankte mit Lang-
zeitfolgen in unserem Land zur Bilanz 
dieser Pandemie gehören. Auch die 
Folgen von monatelangem Fehlen 
des Präsenzunterrichts in den Schulen 
werden nicht in kürzester Zeit aufge-
arbeitet werden können. Und der Ver-
lust des Arbeitsplatzes wird trotz der 
Kurzarbeit, durch die der Staat Millio-
nen Menschen in Arbeit gehalten hat, 
in bestimmten Branchen eine bittere 
Realität sein.

Und doch: Wir sollten als Gesell-
schaft die positiven Signale aufneh-
men und daraus eine Strategie ent-
wickeln, die uns hilft, unsere Zukunft 
wieder zuversichtlicher in den Blick 
zu nehmen. Dabei sollten die positi-
ven Erfahrungen der zurückliegen-

den Monate, wie z.B. das bewusstere 
Wahrnehmen unserer Mitmenschen, 
die Einsatzbereitschaft für die Allge-
meinheit, Solidarität und Verantwor-
tungsbereitschaft, uns als Leitlinien 
für die Gestaltung unseres zukünfti-
gen Zusammenlebens dienen. Es ist 
aber auch wichtig, Schwachstellen in 
unserer Gesellschaft zu identifizieren 
und gemeinsam nach Lösungen und 
Verbesserungen zu suchen. 

Das alles ist nicht ausschließlich 
Aufgabe der vordergründig verant-
wortlichen Stellen. Es reicht nicht aus, 
sich selbstzufrieden zurückzulehnen 
und sich darauf zu beschränken, die 
zu kritisieren, die in Politik, Wirtschaft, 
Bildung oder Wissenschaft Verant-
wortung tragen. Hier ist jede Bürge-
rin, jeder Bürger aufgefordert, einen 
persönlichen Beitrag zu leisten. J. F. 
Kennedy hat diese Sichtweise einmal 
in der Forderung an seine Landleute 
so beschrieben: „Frage nicht, was der 
Staat für Dich tun kann - frage, was 
Du für den Staat tun kannst!“

Es wird für die Zukunft unseres 
Gemeinwesens eine wichtige Wei-
chenstellung sein, ob die Ellbogen-
mentalität sich wieder stärker durch-
setzt oder ob soziales Miteinander, 
wie gerade in den Anfangszeiten der 
Pandemie in beeindruckender Wei-
se vielfach praktiziert, dauerhaft die 
Oberhand behält. Nur auf letzterem 
Wege wird es uns gelingen, die Folgen 
der Pandemie nach und nach zu über-
winden und ins Positive zu kehren 
und damit unserer Gesellschaft eine 
gute Zukunft zu sichern.  
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U.a. kann uns bürgerschaftliches 
Engagement auf diesen Weg füh-
ren. Es lässt sich am einfachsten und 
gleichzeitig wirksamsten vor Ort 
umsetzen, in unserer dörflichen Ge-
meinschaft. Viele Ehrenamtliche sind 
hier bereits sehr erfolgreich tätig: in 
den Vereinen, in den Kirchen, in der 
Kommunalpolitik, in der Stadtteilbib-
liothek oder in sozialen Diensten. Sie 
sollten mit ihrem Beispiel denen Mut 
machen, die noch nach dem geeigne-
ten Weg ins Ehrenamt suchen. Aufga-
ben gibt es mehr als genug.

Deshalb soll an dieser Stelle einmal 
all Jenen gedankt werden, die sich für 
einzelne Hilfsbedürftige oder die All-
gemeinheit insgesamt einsetzen. Die 
Verleihung des Sander Ehrenamts-
preises, mit dem besonders engagier-
te Ehrenamtliche ausgezeichnet wer-
den, nimmt genau diese in den Blick. 
Deshalb sei hier bereits auf einen Arti-
kel zu diesem Thema an anderer Stelle 
dieses Heftes verwiesen.  

Wir wünschen unseren Leserinnen 
und Lesern nun eine möglichst unbe-
schwerte Sommerzeit und eine infor-
mative und unterhaltsame Lektüre 
von „Sande aktuell“.

Das Redaktionsteam

Liebe Leserinnen und Leser

P.S.: Zum Thema „Umgehen mit 
der Pandemie“ erreichte uns ein Text 
von Hubert Arnold, der vielen Sander 
Bürgerinnen und Bürgern noch aus 
seiner Zeit als Chorleiter der Chorge-
meinde St. Cäcilia Sande bekannt sein 
dürfte. 

Die Gedanken sind frei…
Die Gedanken sind frei, wer kann 
sie erraten,
sie fliehen vorbei, wie nächtliche 
Schatten.
Kein Mensch kann sie wissen, 
kein Jäger erschießen.
Es bleibet dabei: Die Gedanken 
sind frei.

Sind wir auch wie gefangen 
in der Quarantäne,
gibt’s auch Zuversicht und 
Hoffnung und Pläne.
Und bei allen Sorgen, gibt’s doch 
auch ein Morgen.
Es bleibet dabei: Die Gedanken 
sind frei.

Es zählt nicht die Herkunft und 
nicht Differenzen.
Ein Virus, das kennt keine Staaten 
und Grenzen.
Drum helft euch, zu retten: 
Teilt Masken und Betten!
Es bleibet dabei: Nur zusammen 
sind wir frei!

(Hubert Arnold, Kirchenmusiker mit multipler 
musikalischer Persönlichkeit; musikalisches Spekt-
rum von Kirchenmusik bis Unterhaltung; Multiins-
trumentalist: Orgel, Klavier, Akkordeon, Harfe, Ge-
sang und mehr.)

Vorwort
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In Sande vor 100 Jahren

Der folgende Auszug aus der Ge-
meindechronik von 1921 liest sich wie 
ein Lagebericht zur Landwirtschaft. 
Nur eine von 11 Eintragungen bezieht 
sich nicht auf die Landwirtschaft. Das 
erklärt sich wie folgt: Vor 100 Jahren 
lebten die Menschen in unserem Dorf 
überwiegend von der Landwirtschaft. 
Andere Arbeitsplätze waren rar. Da-
her ist es nachvollziehbar, dass das 
Hauptaugenmerk der Menschen den 
Wachstumsbedingungen und dem 
Absatzmarkt für die landwirtschaft-
lichen Produkte gewidmet wurde. 
Denn Wetter, Ernten und Absatzmärk-
te entschieden über wirtschaftlichen 
Erfolg oder Misserfolg und damit über 
die existenziellen Lebensgrundlagen. 
Diese Sichtweise kam auch in den 
Aufzeichnungen des Chronisten zum 
Ausdruck.

1921

Januar beginnt mit ziemlich star-
kem Frost. Ende des Monats und An-
fang Februar ist Regenwetter zu ver-
zeichnen. Dann wieder schön, sodaß 
die Arbeiten auf dem Feld beginnen.

März brachte uns Trockenheit. Teil-
weise wird schon Anfang bis Mitte des 
Monats mit der Saat begonnen. 

Außer einigen erquickenden Regen-
fällen ist der Monat April trocken und 
teilweise noch ziemlich kalt.

Am 29. waren die Gemeindever-
tretungen von Elsen und Sande durch 
Vermittlung des Amtes in Neuhaus zu-
sammengekommen.

Es wurde beschlossen, daß die Ge-
meinde Sande die Kosten zu dem neu-
en Friedhof zu 3/8 mit tragen helfen 
soll. Zu den Gehältern der Geistlichen 
soll Sande solange zahlen bis es zur  
Filial Kirchengemeinde erhoben. So-
bald das geschehen ist, soll Sande 
künftigen Verpflichtungen an Elsen 
entbunden sein.

Mai: Anhaltende Trockenheit. Es 
wächst wenig.

Im Juni gelangen 1012 Ztr. Mais zum 
Preise von 62 Mark zur Verteilung für 
gute Ablieferung von Getreide. Teilwei-
se Regenwetter, Ende wieder trocken.

Juli: Bei dem anhaltenden guten 
Wetter geht die Heuernte sehr schnell. 
Ende des Monats wird mit der Körner- 
ernte begonnen. Es kann mit einer Mit-
telernte gerechnet werden. Da die Tro-
ckenheit anhält so folgen Weizen und 
Hafer sofort nach dem Roggen.

August: Bis Mitte August ist der 
größte Teil der Ernte getätigt. Die an-
haltende Dürre hat ein Sinken der 
Viehpreise zur Folge. Aus verschiede-
nen Gegenden hört man sogar von 
Notschlachtungen die infolge der  
Dürre vorgenommen werden müßten.

Die von der Landwirtschaft nicht 
gern gesehene Mahlkarte* hat ein 
Ende gefunden.

September bringt uns dreitägigen 
anhaltenden Regen, wonach wieder 
gutes Wetter einsetzt. Bei dem guten 
Wetter beginnt schon ziemlich früh die 
Kartoffelernte.

Auszug aus der Gemeindechronik von 1921
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Oktober: Industrie** und andere 
neu eingeführte Sorten liefern fast 
durchweg gute Erträge, wogegen die 
beliebten alten Sorten fast überall ver-
sagen. Die Preise für Kartoffeln sind 
ziemlich hoch. Es werden durchweg 
60 M pro Zentner gezahlt. Doch sind 
Höchstpreise festgesetzt. 50 M den Ztr, 
um die Landwirtschaft nicht zu über-
mütig werden zu lassen?

Inflation! Roggen kostet in Abliefe-
rung Höchstpreise 105 M der Ztr., Wei-
zen 115 M im freien Handel, 150 – 170 M 
für Roggen und 190 – 205 M für Weizen.

November/Dezember: Es setzt 
schon ziemlich früh Frost ein, welcher 

auch den ganzen Monat anhält, sodaß 
das Vieh aufgestallt werden muß.

*Während und noch nach dem 
Krieg durfte man nur eine bestimmte 
Menge Getreide mahlen lassen, und 
man musste im Besitz einer amtli-
chen Mahlkarte sein.

**Die Kartoffelsorte Industrie 
stammt aus dem Herkunftsland 
Deutschland. Die Reifezeit der Sorte 
ist spät. Industrie wurde erstmals zu-
gelassen im Jahr 1900. Die Farbe der 
Schale der Kartoffel ist ocker und die 
Färbung des Fleisches der Kartoffel- 
knollen ist hellgelb-gelb.

Text transkribiert: Vinzenz Heggen

Auszug aus der Gemeindechronik von 1921
In Sande vor 100 Jahren
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konzepts könnte hier den Weg zu ei-
ner optischen Verbesserung und Auf-
wertung weisen, indem bei der Wahl 
von Wahlgrabstäten zunächst der 
Wiederbelegung der freigewordenen 
Flächen durch die Friedhofsverwal-
tung Vorrang gegeben wird. 

Außerdem scheint dem Friedhof 
ein „Kümmerer“ der Stadt Paderborn 
zu fehlen. Denn offensichtlich hat 
noch keiner der zuständigen Mitar-
beiter gemerkt, dass 3 der 4 vorhan-
denen Schubkarren defekt sind, weil 
die Arretierung für eines der Räder 
abhandengekommen ist, sodass sich 
z.B. beim Transport von Pflanzerde 
eines dieser Räder löst und in be-
ladenem Zustand nur unter großer 
Kraftanstrengung wieder aufgescho-
ben werden kann. Dank der sponta-
nen Hilfe eines Sander Bürgers ist 
inzwischen eine Reparatur erfolgt. 
Sollte man nicht erwarten können, 
dass regelmäßig Überprüfungen 
stattfinden und so Mängel rechtzei-
tig erkannt werden, fragt sich Einer.

…. zum Grüngürtel zwischen  
Rosmarinstraße und Ostenländer 
Straße. Hier fällt sein Blick auf eine 
vor Kurzem aufgestellte Ruhebank. 
Sie lädt Spaziergänger zum Verwei-
len in einer grünen Oase ein. Nicht 
nur ältere Bürgerinnen und Bürger 
werden für diese gute Idee dankbar 
sein und sich weitere Bänke an stark 
frequentierten Stellen in unserem 
Stadtteil wünschen. Vorschläge für 
geeignete Standorte gibt es bereits. 
Sie müssen nur noch realisiert wer-
den, findet Einer.

…. zum Friedhof. Es fällt auf, dass 
immer mehr Grabstellen wegen Ab-
lauf der Nutzungszeit zurückgege-
ben wurden und sich nun in teilweise 
sehr ungepflegtem Zustand befin-
den. Dieses schadet dem gesamten 
Erscheinungsbild unseres Friedhofes. 
Auswärtige Besucher quittieren den 
negativen Eindruck oft mit einem un-
missverständlichen Kopfschütteln. 
Die Erarbeitung eines Gestaltungs-

Eine(r) geht durch Sande und kommt …

Eine(r) geht durch Sande und kommt …

Ein Platz zum Ausruhen im Grünen
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… und kommt zum Fußweg in 
der Grünzone zwischen Ostenländer 
Straße und Karl-Korthaus-Straße. 
Hier wird er Zeuge eines Wortwech-
sels zwischen einer Joggerin und ei-
nem Herrn, der sich mit einem ande-
ren Herrn unterhält und dabei nicht 
auf seinen mittelgroßen freilaufen-
den Hund achtet. Dieser läuft mit ho-
hem Tempo auf die Joggerin zu. Die 
ruft zu dem offensichtlichen Hunde-
halter rüber: „Würden Sie bitte Ihren 

Eine(r) geht durch Sande und kommt …
Eine(r) geht durch Sande und kommt …

Hund zurückrufen?“. Die Antwort: 
„Hat er Sie denn gebissen?“. Die Jog-
gerin: „Nein, aber ich habe Angst!“. 
Lapidarer Kommentar des Hundehal-
ters: „Das ist Ihr Problem!“. 

Über so viel Unverfrorenheit und 
Respektlosigkeit kann man nur den 
Kopf schütteln. Überhaupt hat die 
Nutzung dieses Weges durch Hunde 
mit ihren Haltern und Halterinnen 
in der Pandemie deutlich zugenom-
men. Daher wird die Strecke im Volks-

Wilder Aufwuchs auf den zurückgegebenen Flächen Diese Schubkarre ist nicht einsatzbereit.
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Eine(r) geht durch Sande und kommt …

Eine(r) geht durch Sande und kommt …

mund auch schon „Hundeautobahn“ 
genannt. Die Bewegung an der fri-
schen Luft ist gut für die Gesundheit 
von Hunden und ihren Besitzern und 
Besitzerinnen. Auch das eine oder an-
dere Gespräch bahnt sich so an und 
mildert die soziale Einsamkeit in der 
Pandemie. 

Leider gibt es aber auch hier ei-
nige Menschen, die wenig Rücksicht 
auf Mitbürger und Mitbürgerinnen 
nehmen und die Hinterlassenschaf-
ten ihrer Hunde da lassen, wo sie 
hinfallen. Mehrfach sind schon Kin-
der vom nahen Kindergarten und 
Spielplatz in den Kot reingetreten. 
Dabei sind an jedem Ende dieser 
Strecke doch Mülleimer angebracht, 
die regelmäßig geleert werden. Hun-
dekottüten sind kostenlos beim ASP 
erhältlich. Vielleicht wäre auch der 
Hinweis angebracht, dass in dieser 
Grünzone Hunde angeleint zu führen 
sind, auch wenn Hunde nicht lesen 
können, rät Einer. Hundekot gehört nicht hierher.
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Vor wenigen Wochen wurde mir 
von Ursula Schnietz, geb. Meinard, 
eine Ausfertigung der Satzung des 
1904 gegründeten Krieger-Vereins 
Sande ausgehändigt. Bei der Lek-
türe stellte ich fest, dass die Texte 
interessante Hinweise auf das Ge-
sellschaftsbild der damaligen Zeit ge-
ben. Daher entschloss ich mich, hier 
den Satzungstext zu veröffentlichen.

Der Kriegerverein Sande war 1904 
gegründet worden und hatte am 30. 
April 1905 eine Satzung erhalten, die 
von der Polizeiverwaltung in Neu-
haus am 3. Mai 1905 genehmigt wor-
den war. 

Der Kriegerverein, der im Jahre 
1907 auch eine Vereinsfahne an-
geschafft hatte, war nach dem II. 
Weltkrieg nicht weitergeführt wor-
den, da er infolge der behördlichen 
Anordnung des Besatzungsstatuts 
verboten worden war. Die Mitglieder 
hatten aber die Möglichkeit erhalten, 
dem Schützenverein beizutreten. 

Der Ortsheimatpfleger informiert 

Die Satzungen des Kriegervereins Sande von 1905

Die Vorderseite des Satzungsheftes
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Der Ortsheimatpfleger informiert 

Die Satzungen des Kriegervereins Sande von 1905

Die Vereinsfahne befindet sich seit 1965 in der Obhut der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft und wird nach wie vor bei besonderen Anlässen in 
der Öffentlichkeit getragen.

Satzungen
des Krieger-Vereins

Sande (Westf.)

§ 1 – Zweck des Vereins
Der Kriegerverein in Sande bezweckt:
a)	 die Liebe und Treue für Kaiser und Reich, Landesfürst und Vaterland bei sei-

nen Mitgliedern zu pflegen, zu betätigen und zu stärken; sowie die Anhäng-
lichkeit an die Kriegs- und Soldatenzeit im Sinne kameradschaftlicher Treue 
und nationaler Gesinnung aufrecht zu erhalten;

b)	 Feier vaterländischer Gedenktage;
c)	 die Leichen verstorbener Mitglieder mit den üblichen militärischen Gebräu-

chen nach Maßgabe der Allerhöchsten Kabinets-Ordres vom 22. Februar 
1842 und vom 6. Juni 1844 zur Gruft zu geleiten;

d)	 Gewährung einer Beihülfe zu den Kosten der Beerdigung an die Hinterblie-
benen, sowie Unterstützung der Kameraden bei unvermutet eintretenden 
Unglücksfällen nach Lage des Vereinsvermögens.

Ein Rechtsspruch auf die Beihülfe bzw. Unterstützung steht den Hinterbliebe-
nen eines verstorbenen Mitglieds bzw. den Vereinsmitgliedern nicht zu. 
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Der Ortsheimatpfleger informiert 

Die Satzungen des Kriegervereins Sande von 1905

§ 2 – Aufnahmebedingungen
a)	 Mitglied des Vereins kann Jeder werden, welcher im stehenden Heere oder 

der Marine gedient hat, sich im Vollbesitze der bürgerlichen Ehrenrechte be-
findet, unverbrüchliche Treue gegen König und Vaterland hochhält, einen 
achtbaren Lebenswandel führt und in Sande oder Umgegend seinen Wohn-
sitz hat.

b)	 Die Aufnahme in den Verein geschieht durch einen kurzen schriftlichen An-
trag nach Formular beim Vorstande unter Beifügung der Militärpapiere.

	 Verlegt ein Kamerad seinen festen Wohnsitz in den Bereich des Vereins und 
wird er binnen 3 Monaten in den Verein als Mitglied aufgenommen, so er-
folgt die Aufnahme eintrittsgeldfrei. Die Verpflichtung zum Einkauf in be-
sondere Wohlfahrtseinrichtungen des Vereins wird hierdurch nicht berührt.

	 Diejenigen Kameraden, welche dem Offiziersstande angehören, werden 
Mitglied des Vereins auf Grund ihrer schriftlichen Beitrittserklärung und 
sind daher einer Abstimmung nicht unterworfen.

c)	 Jedes Mitglied zahlt bei der Aufnahme als Eintrittsgeld eine Mark und an 
laufenden Beiträgen für je einen Monat 0,35 Mark im Voraus.

§ 3 – Verlust der Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod und freiwilligen Austritt.
Ausgeschlossen werden Mitglieder, welche:
a)	 sich durch ihr Verhalten mit dem Zwecke des Vereins in Widerspruch setzen, 

in Sonderheit solche, welche der Anforderung der Pflege und Betätigung der 
Liebe und Treue zu Kaiser und Reich, Landesfürst und Vaterland nicht ent-
sprechen;
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b)	 durch kriegsgerichtliches Urteil aus dem Soldatenstande ausgestoßen wer-
den, oder die bürgerlichen Ehrenrechte ganz oder teilweise verlieren;

c)	 mit der Entrichtung der laufenden Beiträge länger als 3 Monate über den 
festgesetzten Fälligkeits-Termin hinaus im Rückstande bleiben;

d)	 den Festsetzungen der Satzungen und den auf Grund gültiger Beschlüsse der 
General-Versammlung getroffenen Anordnungen beharrlich Ungehorsam 
entgegensetzten, die Ruhe und Ordnung in den Versammlungen des Vereins 
und bei öffentlichen Aufzügen durch ungebührliches Betragen stören;

e)	 nach der Rückkehr von einer Einberufung zur Fahne die Erklärung, die Mitglied-
schaft wieder aufnehmen zu wollen, innerhalb Monatsfrist nicht abgeben.

Ausscheidende oder ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch an den 
Verein. Dieser wird durch das Ausscheiden einzelner Mitglieder in seinem Be-
stande nicht berührt.
Die Ausschließung von Mitgliedern setzt der Vorstand fest. Der Ausschluß ist 
dem Betroffenen schriftlich gegen Behändigungsschein oder mittels einge-
schriebenen Briefes mitzuteilen.
Gegen eine derartige Festsetzung steht dem Betroffenen die Berufung an die 
nächste Versammlung binnen eines Monats offen. Das weitere Verfahren ist in 
den Satzungen des Landes-Verbandes geordnet. 

Der Ortsheimatpfleger informiert 

Die Satzungen des Kriegervereins Sande von 1905
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§ 4 – Wiederaufnahme ausgeschiedener Mitglieder
a)	 Wer freiwillig aus dem Verein geschieden, kann später in denselben wieder 

aufgenommen werden, wird aber nach § 2 als neu aufzunehmendes Mit-
glied betrachtet.

b)	 Wohnungsveränderungen müssen dem Vorsitzenden resp. Schriftführer des 
Vereins stets gemeldet werden.

§ 5 – Einberufung zu den Fahnen
Während der Dauer der Einberufung eines Vereinsmitgliedes zur Fahne ruht 
die Mitgliedschaft, unbeschadet wohlerworbener Vermögensrechte. Um in ihre 
früheren Rechte wieder einzutreten, haben diese Kameraden nach ihrer Rück-
kehr in ihr bürgerliches Verhältnis binnen Monatsfrist dem Vereinsvorstande 
die in § 3e vorgeschriebene Erklärung abzugeben.

§ 6 – Ehrenmitglieder
Ehrenmitglieder können von dem Verein ernannt werden; dieselben müssen 
den in § 2a gestellten Anforderungen genügen, können aber außerhalb des 
Vereinsbezirks ihren Wohnsitz haben.
Ehrenmitglieder sind stimmberechtigt. 

Der Ortsheimatpfleger informiert 

Die Satzungen des Kriegervereins Sande von 1905
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§ 7 – Regelmäßige Versammlungen
a)	 Die Vereinsversammlungen hält der Verein am 1. Sonntag eines jeden Mo-

nats mit Erledigung aller Geschäfte im Vereinslokal ab.
b)	 Generalversammlungen sind nach Bedürfnis einzuberufen.
	 Die ordentliche Generalversammlung behufs Vorstandswahl, Erstattung 

des Jahres- und Kassenberichts ist die erste Versammlung im Monat Januar 
eines jeden Jahres.

	 Außerdem werden in dieser Generalversammlung die Delegierten für den 
zum Preußischen Landes-Kriegerverband gehörenden Kreis-Kriegerverband 
Paderborn gewählt.

	 Außerordentliche Generalversammlungen zu Aenderungen der Satzungen 
etc. können jederzeit unter Angabe der Tagesordnung einberufen werden.

	 Jede Versammlung ist beschlußfähig.
	 Die in denselben gefaßten Beschlüsse haben für alle Mitglieder des Vereins 

unbedingte Gültigkeit.

§ 8 – Landesverbands- bzw. Bundeszeitung
Der Verein ist nach § 7 der Satzungen des Landesverbandes verpflichtet, mindes-
tens ein Exemplar der Landesverbands- bzw. Bundeszeitung „Parole“ zu halten.

§ 9 – Vorstand
Der Vorstand des Vereins besteht aus.
		  einem Vorsitzenden nebst Stellvertreter;
		  einem Schriftführer nebst Stellvertreter;
		  einem Kassierer nebst Stellvertreter und vier Beisitzern.
Alle Ämter werden unentgeltlich verwaltet. Jedoch werden den Mitgliedern des 
Vorstandes die im Interesse des Vereins gemachten baren Auslagen erstattet.
Sämtliche Vorstandsmitglieder werden mittels Stimmzettel oder – falls in der 
Versammlung kein Widerspruch erfolgt – durch Zuruf auf die Dauer von zwei 
Jahren gewählt und sind nach Ablauf dieser Frist wieder wählbar.
Es entscheidet die absolute Majorität der Anwesenden.

§ 10 – Vorsitzender
Der Vorsitzende, welcher den Verein nach außen vertritt, leitet die Versammlun-
gen nach parlamentarischen Regeln, ohne im Allgemeinen an ein strenges Fest-
halten der Formen gebunden zu sein. Er ist befugt, dem Sprechenden, wenn des-
sen Rede unangemessen erscheint und der Ruf zur Ordnung unbeachtet bleibt, 
das Wort zu entziehen, und ist berechtigt, die Versammlung zu schließen, wenn 
die Verhandlungen einen solchen Charakter annehmen, daß sie zwecklos wer-
den. Er wacht über die pünktliche Ausführung der statutarischen Bestimmun-

Der Ortsheimatpfleger informiert 
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gen, besonders darüber, daß in den Versammlungen des Vereins jede Erörterung 
politischer und religiöser Angelegenheiten ausgeschlossen bleibt.
Der Vorsitzende erteilt dem Redner das Wort; ohne dasselbe erhalten zu haben, 
darf kein Mitglied sprechen.

§ 11 – Schriftführer
Der Schriftführer verfaßt über jede Sitzung ein kurzes Protokoll und legt das-
selbe der nächsten Versammlung zur Genehmigung vor. Außerdem ist derselbe 
zur Abfassung aller Schriftstücke verpflichtet, welche die Verwaltung des Ver-
eins nötig macht, und zeichnet die Anweisungen auf die Kasse mit.

§ 12 – Kassierer
Der Kassierer verwaltet das gesamte Vereinsvermögen. Derselbe nimmt die Bei-
träge und Eintrittsgelder in Empfang und hat über alle Einnahmen und Aus-
gaben Buch zu führen, zahlt alle Anweisungen auf die Kasse, sobald dieselben 
vom Vorsitzenden und Schriftführer oder dessen Stellvertreter gegengezeich-
net sind, und legt vierteljährlich einen Kassenbericht vor. Derselbe sorgt ferner 
für die zinsbare Anlegung der Gelder in Preußischen Staatspapieren oder bei 
einer öffentlichen Spar-Kasse im Einverständnis mit dem Vorstand.

§ 13 – Rechnungs-Ausschuß
Der Rechnungs-Ausschuß, welcher aus drei Mitgliedern besteht, wird zugleich 
mit dem Vorstande in der ordentlichen Generalversammlung im Monat Januar 
gewählt. Wiederwahl ist zulässig.
Derselbe hat die Jahresrechnung zu prüfen und in der Generalversammlung 
im Monat Januar ausführlichen Bericht zu erstatten behufs Beschlußfassung 
wegen Erteilung der Entlastung.

§ 14 – Vereinsvermögen
Die Überschüsse der Einnahmen über die Ausgaben bilden das Vermögen des 
Vereins. Dasselbe ist zinsbar anzulegen. (Vergl. § 12)

§ 15 – Kassen-Revisionen
Die Kassen-Revision findet regelmäßig vierteljährlich durch den Vorstand statt. 
Außerdem ist der Rechnungs-Ausschuß befugt, die Kasse außerordentlich zu re-
vidieren.

§ 16 – Stellvertreter und Beisitzer
Die Stellvertreter und Beisitzer haben die Pflicht, die Vorstandsmitglieder in 
Behinderungsfällen zu vertreten und bei Ausübung ihrer Geschäfte zu unter-
stützen. Sie übernehmen insbesondere, soweit folgendes nicht durch die übri-

Der Ortsheimatpfleger informiert 
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gen Vorstandsmitglieder geschieht, die Vertretung der Bundes-Sterbekasse, der 
Deutschen Kriegerfechtanstalt, des Jahrbuchs (Kalender) des Deutschen Krie-
gerbundes und sonstiger Wohlfahrtseinrichtungen des Bundes und des Landes-
verbandes innerhalb des Vereins.

§ 17 – Fest-Ausschuß
Für die Kontrolle und Leitung der Festlichkeiten rsp. der Vergnügungen des 
Vereins wird der Ausschuß, bestehend aus 5 Mitgliedern, in der ordentlichen 
Generalversammlung im Monat Januar gewählt, und zwar auf ein Jahr. Wie-
derwahl ist zulässig.

§ 18
Gästen darf der Zuritt zu Festlichkeiten und sonstigen Veranstaltungen des 
Vereins gestattet werden. Gäste können zu Vereinssitzungen nur dann einge-
führt werden, wenn sie den Anforderungen des § 2 unter a genügen. An den 
Verhandlungen (§ 7)   dürfen sie nicht teil nehmen. Auch darf die Zulassung 
desselben Gastes zu Vereinssitzungen höchstens drei Mal erfolgen.

Der Ortsheimatpfleger informiert 
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§ 19 – Fahnen- resp. Standartenträger
Die Wahl des Fahnen- resp. Standartenträgers und dessen Stellvertreters findet, 
wenn der Verein eine Fahne bzw. Standarte führt, nach § 9 dieser Satzung statt.

§ 20 – Todesfall
Der Todesfall eines Mitglieds ist von den Angehörigen an den Vorsitzenden zu 
melden und Tag und Stunde der Beerdigung genau und rechtzeitig anzugeben, 
damit der Vorsitzende wegen der Beteiligung des Vereins bei dem Leichenbe-
gängnis das Nötige veranlassen kann.
Bei Selbstmördern bleibt es dem Vorstande nach genauer Prüfung überlassen, 
inwieweit eine Beteiligung des Vereins stattfinden und die in § 1 unter d er-
wähnte Beihülfe zu den Beerdigungskosten gewährt werden soll.

§ 21 – Auflösung des Vereins
Der Antrag auf Auflösung des Vereins muß von einem Viertel der Mitglieder 
gestellt werden und kann nur durch Generalversammlung mit einer Mehrheit 
von drei Vierteln der anwesenden Mitglieder angenommen werden. Alsdann 
entscheidet der Verein über die Verwendung seines Vermögens.
Etwaige Abänderungen dieser Satzungen bedürfen der ortspolizeilichen Bestä-
tigung.
	 Sande (Westf.), den 30. April 1905  

Der Ortsheimatpfleger informiert 
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Der Vorstand

	 gez. Meermeier	 gez. Bettenworth	 gez. Heggen
	 Vorsitzender	 Schriftführer	 Kassierer

	 gez. Joseph Siemen	 gez. F. Meermeier	 gez. Mertens
	 stellv. Vorsitzender	 stellv. Schriftführer	 stellv. Kassierer

	 gez. Adämmer	 Rath	 Siemes	 Dierksmeier
Beisitzer

Für die Richtigkeit der Abschrift. 
Der Amtmann,

Eckardt

Vorstehende Satzungen werden hierdurch genehmigt.  

Neuhaus, Westf., den 3. Mai 1905

Die Polizei-Verwaltung
Eckardt

Vinzenz Heggen;  
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Neue Ruhebänke am Lippesee 
und im Grüngürtel BPL „Meerhof“

Im vergangenen Jahr hatte ich 
die Bürgerinnen und Bürger unseres 
Stadtteiles um Vorschläge für die 
Standorte weiterer Ruhebänke gebe-
ten. Die Resonanz war erfreulich und 
der Wunschzettel füllte sich. Mehr-
fachnennungen machten sehr bald 
einige Schwerpunkte deutlich.

Ich habe die Vorschläge aufge-
nommen und mit dem Leiter des 
zuständigen Fachamtes der Stadt Pa-
derborn, Herrn Dr. Becker, diskutiert. 
Ich erhielt die Zusage, dass die zeit-
nahe Umsetzung veranlasst werde. 

Der Ortsheimatpfleger informiert 

Neue Ruhebänke am Lippesee und im Grüngürtel

Ein Sichtfenster auf Lippe und See im Dickicht des natürlichen Aufwuchses

Es wurden für dieses Jahr folgen-
de Standorte festgelegt: je 1 Bank an 
den 3 freien Sichtfenstern am Südu-
fer des Lippesees zwischen Gut Lip-
pesee und Franz-Dirksmeyer-Brücke 
und eine weitere Ruhebank in der öf-
fentlichen Grünfläche zwischen Os-
tenländer Straße und Kindergarten 
„Karl-Korthaus-Straße“. 

Die in diesem Jahr noch nicht be-
rücksichtigten Vorschläge werde ich 
für eine Realisierung im kommenden 
Jahr vormerken. Der Anfang ist ge-
macht.

Text und Foto: Vinzenz Heggen
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wicklung der Windkraft im Kreis Pa-
derborn in beeindruckender Weise 
wider. 

Das von Michael Pieper aufge-
nommene Foto (nächste Seite) zeigt 
den Kreislauf in der Natur. 

Dort, wo noch vor Kurzem der 
Löwenzahn die grüne Wiese in ein 
Meer gelber Blüten getaucht hatte, 
herrscht nun das Weiß der Samen 
vor. Nur einige wenige gelbe Blüten 
scheinen noch durch. Die Vergäng-
lichkeit der Natur spiegelt sich in 
dem Foto eindrucksvoll wider. 

Aber: Die Samen sind darauf vor-
bereitet, durch den Wind in alle Rich-

Fotografische Kuriositäten

Das besondere Foto

Das Foto, das von Josef Bröckling 
zur Verfügung gestellt wurde, öffnet 
den Blick über den Lippesee auf den 
Eggekamm. Dort bestimmt ein Band 
zahlreicher Windkraftanlagen, in 
orangefarbenes Licht getaucht, das 
Bild. 

Die Idylle und Ruhe des Sees im 
Vordergrund des Fotos tritt in den 
Hintergrund angesichts der Domi-
nanz der von der Sonne ausgeleuch-
teten Windkraftanlagen. Die dunklen 
Wolken geben der Sonne mehr und 
mehr Raum und verlieren so ein we-
nig von ihrer bedrohlichen Wirkung. 

Das Foto spiegelt die zunehmend 
gegensätzlichen Positionen der öf-
fentlichen Diskussion über die Ent-

Abendstimmung am Lippesee
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tungen verstreut zu werden. Sie wer-
den sich irgendwo niederlassen und 
im Frühling des kommenden Jahres  

Der Lebenskreis in der Natur

Fotografische Kuriositäten

Das besondere Foto

 
die Menschen wieder mit ihrer gan-
zen Pracht erfreuen. 

Text: Vinzenz Heggen; 
Foto 1: Josef Bröckling, Foto 2: Michael Pieper
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Nachrichten aus der Kommunalpolitik

Die neue Einsatzstelle für den Kanusport

Liebe Leserinnen und Leser von 
„Sande aktuell“, wie in der letzten 
Ausgabe bereits angekündigt, möch-
te ich Sie gerne über kommunalpo-
litische Themen, die unser schönes 
Sande betreffen, auf dem Laufenden 
halten.

Zunächst etwas zu meiner Tätig-
keit im Rat der Stadt Paderborn:

Nach der Kommunalwahl im Sep-
tember 2020 hat sich der Rat neu 
sortiert und ist bunter geworden. Die 
Fraktion der CDU koaliert mit den 
Grünen und bildet somit eine stabi-
le Mehrheit im Rat. Die Ratsarbeit 
ist geprägt durch die Arbeit in den 
Fachausschüssen, hier werden die 
Ratsentscheidungen vorberaten und 
zahlreiche Dinge sind vom Rat in die 
Ausschüsse delegiert.

Entscheidungen, die Sande, Schloß 
Neuhaus oder Sennelager betreffen, 
werden in der Regel zunächst im Be-
zirksausschuss besprochen und an die 
Fachausschüsse bzw. den Rat weiter-
geleitet.

Beruflich als Wasserwerksleiter 
tätig und damit ständig dem Thema 
Umweltschutz und sorgsamer Um-
gang mít den Ressourcen der Natur 
betraut, war für mich schnell klar, 
dass neben dem Engagement für 
meine Heimat Sande ein weiterer 
Schwerpunkt meiner politischen Ar-
beit im Ausschuss für Umwelt, Klima 
und Mobilität sein wird. Zudem bin 
ich Mitglied im Integrationsrat der 
Stadt Paderborn.

Ich war in den vergangenen Mo-

naten im engen Austausch mit der 
Bezirksregierung Detmold zur Rena-
turierung der Lippe. Für mich ist das 
ein weiteres gelungenes Projekt im 
Rahmen der EG-Wasserrahmenricht-
linie und Umweltschutz vor unseren 
Haustüren. Nähere Informationen an 
anderer Stelle in „Sande aktuell“.

Dem Wunsch einer geeigneten 
Einsatzstelle für den Kanusport auf 
der Lippe ist die Stadt Paderborn auf 
Höhe des Gut-Lippesee nachgekom-
men. Hier ist eine tolle Möglichkeit 
entstanden, gefahrlos die Sportge-
räte in die Lippe einzusetzen. Erst 
ab hier ist das Befahren der Lippe-
seeumflut erlaubt. Die Durchfahrt 
durch den Lippesee ist im Rahmen 
des Gemeingebrauches möglich. Al-
lerdings müssen Kanus unterhalb der 
Lippebrücke aus dem See ausgesetzt 
und in die Lippe unter der Lippebrü-
cke wieder eingesetzt werden. Eine, 
wie ich meine, noch unglückliche und 
verbesserungswürdige Lösung. Die 
Lippe darf in ihrem Verlauf – auch in 
der Renaturierung – befahren wer-
den, allerdings nicht in den Auenbe-

Die neue Einsatzstelle für den Kanusport
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Physiotherapie im medizent
Elser Kirchstraße 2
33106 Paderborn
Tel.: 0 52 54 - 64 70 78

Physiotherapie in Sande
Sennelagerstraße 6
33106 Paderborn-Sande
Tel.: 0 52 54 - 6 79 80

Sie finden an beiden Standorten
unter anderem folgende Leistungen:
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reichen und Flachwasserzonen.
Am Lippesee ist der Kinderspiel-

platz durch die Stadt erneuert wor-
den. Entstanden ist einer der schöns-
ten Spieleplätze von Paderborn. 

Auch der Stellplatz für Wohnmo-
bile ist am Lippesee neu hergerichtet 
worden. Dies wird allerdings nicht 
zur allgemeinen Entspannung der 
Parksituation an den schönen Som-
mertagen mit hohem Besucherauf-
kommen am Nordufer beitragen. 
Hier müssen in naher Zukunft weite-
re Parkflächen entwickelt werden. 

Ein Schwerpunkt meiner kom-
munalpolitischen Arbeit wird die 
politische Begleitung der Weiterent-
wicklung des Lippesees als Freizei-
teinrichtung sein. Alles im Einklang 
mit der Wohnqualität der Bürge-
rinnen und Bürger von Sande, der  
Natur und natürlich mit den Eigen-
tümern des Sees. Der Lippesee steht 

in Großteilen im Privateigentum, das 
ist den zahlreichen Besuchern nicht 
bewusst. Der See ist kein natürliches 
Gewässer, er ist eine Kiesabgrabung 
mit all seinen Gefahren. Dies macht 
mir besonders an den schönen Som-
mertagen große Sorgen.   

Der Rahmenplan Lippesee ist auch 
mit Bürgerbeteiligung entwickelt 
worden, er beschreibt künftige Nut-
zungsmöglichkeiten. Neben öffent-

Eine Attraktion: der erneuerte Kinderspielplatz

Erneuerter Kinderspielplatz + Neuer Stellplatz für Wohnmobile

Hier entstand der neue Stellplatz für Wohnmobile



Zertifizierte Handtherapie
Neurologische Ergotherapie
Hirnleistungstraining
Ergotherapie in der Pädiatrie
Ergotherapie in der Psychiatrie
Hausbesuche

Ganzheitliche Ergotherapie in Elsen, Paderborn und Sande

www.ERGOTHERAPIEinPADERBORN.de info@ergotherapieinpaderborn.de

Von-Ketteler-Straße 14 | 33106 Paderborn-Elsen | 05254 6608864 

Sennelagerstraße 6 | 33106 Paderborn-Sande | 05254 9321666

Mersinweg 20 | 33100 Paderborn | 05251 6875777 



30

2/2021

Nachrichten aus der Kommunalpolitik

lichen Interessen der Zugänglichkeit 
und der ansässigen Vereine stehen 
selbstverständlich die berechtigten 
Interessen der Eigentümer der See- 
und Uferflächen im Fokus, nur ge-
meinsam lässt sich am Lippesee ein 
guter Weg beschreiten.  

Neues gibt es auch zur Wasserski-
seilbahn zu berichten. Hier entwickelt 
die Stadt Paderborn derzeit einen Be-
bauungsplan. Dieser ist Grundlage 
für eine Steuerung der weiteren Ent-
wicklung der Anlage. Familie Padberg 
plant den Bau einer dritten Bahn. Be-
rechtigte Sorgen machen sich die An-
lieger der Hohe Kamp Siedlung, aber 
auch die Bewohner der Elsener Nach-
barschaft. Ohne die Erschließung 
weiterer Parkflächen in unmittelbare 
Nähe zum Nesthauser See wird es 
nicht gehen. Ich habe dies in der Ver-
gangenheit mehrfach zum Ausdruck 
gebracht.

Familie Padberg ist sehr bemüht, 
hier aktiv zu werden. Solche Planun-
gen müssen nun im Rahmen des 
B-Plans entwickelt werden. „Park and 
Ride“ und ÖPNV ist gut, aber wird 
vermutlich nicht ausreichen, um die 
zahlreichen Besucher aus nah und 
fern zu empfangen.  

Der öffentliche Parkplatz am Gut 
Lippesee wird in Kürze um zahlreiche 
Stellplätze erweitert.

      Straßen-NRW ist derzeit mit 
den Planungen zur Erneuerung der 
Lärmschutzwand entlang der B64 
beschäftigt. Zur Freude der Anlieger 
wird die bestehende Wand komplett 
erneuert und dabei auch verlängert 
und erhöht. Dies dürfte die Wohn-
qualität in unmittelbarer Nachbar-
schaft zur Bundesstraße deutlich 
steigern.

Herzlichst 
Robert Siemensmeyer

Der kleine Nesthauser See mit der Wasserskianlage

Der kleine Nesthauser See mit der Wasserskianlage
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Redaktion von „Sande aktuell“ 
sucht weitere Mitarbeiter/innen

Da der ehemalige Ortschronist und 
langjährige Mitarbeiter der Redaktion 
von „Sande aktuell“, Johannes Hubert 
Rothenberg, auf eigenen Wunsch aus 
der Redaktion ausgeschieden ist, ist 
eine große Lücke entstanden. Diese 
würden wir gern schließen, um die 
Arbeit wieder auf mehr Schultern zu 
verteilen. 

Daher starten wir, die verbliebe-
nen Redaktionsmitglieder, hier einen 
dringlichen Appell: Wer Interesse an 
der Redaktionsarbeit hat, möge sich 
bitte bei Vinzenz Heggen melden:
Mail:	 vheggen@web.de
Tel.: 	 05254-67159 
Mobil: 	01757207949 

Sicherlich treten für Interessenten 
rund um die Aufgaben der Redaktion 
Fragen auf. Daher soll hier kurz der 
Ablauf der Redaktionsarbeit darge-
stellt werden. 

Zunächst treffen sich die Redak-
tionsmitglieder etwa 8 Wochen vor 
dem Erscheinen der Zeitschrift und 
legen die Themen, die bearbeitet wer-
den sollen, fest. Danach kann jedes 
Redaktionsmitglied selbst Themen 
auswählen, die dann in eigener Zu-
ständigkeit bearbeitet werden. Ab-
schließend wird ein Abgabetermin für 
die erstellten Artikel vereinbart.

Wenn die Texte fertiggestellt sind, 
werden sie per Mail an die Redakti-
onsleitung geschickt, wo sie noch ein-
mal Korrektur gelesen werden. 

Die Redaktionsleitung stellt dann 
die einzelnen Beiträge zusammen 
und leitet das Gesamtpaket an Frau 
Korfmacher, die für Satz und Grafik 
verantwortlich ist, weiter. Wenn alles  
gesetzt ist, wird die erste Fassung 
zwecks Korrekturen an alle Redakti-
onsmitglieder versandt. Notwendige 
Korrekturen werden per Mail an Frau 
Korfmacher übermittelt, die die end-
gültige Fassung erstellt und danach 
an die Druckerei weiterleitet. 

Sie sehen: Die Mitarbeit in unserer 
Redaktion ist interessant und kann 
von Frauen und Männern jeden Alters 
geleistet werden. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Rück-
meldung und eine gute Zusammenar-
beit. Wir würden es begrüßen, wenn 
sich auch Jüngere für die Arbeit in un-
serer Redaktion interessieren würden. 

Text: Vinzenz Heggen

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Redaktion sucht weitere Mitarbeiter/innen
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Die Arbeiten am neuen Flussbett 
der Lippe im „Naturschutzgebiet Lip-
peniederung I bei Sande“, südwestlich 
der B 64, sind Ende April nach unge-
fähr achtmonatiger Bauzeit beendet 
worden. Seit August 2020 war die Lip-
pe in diesem Bereich renaturiert wor-
den. „Jetzt kann sich der Fluss frei ent-
wickeln und in der großzügigen Aue 
gewässertypische Strukturen ausbil-
den“, erklärt die Bezirksregierung Det-
mold als Bauherrin.

Der Fluss, der schon von jeher für 
unseren Ort eine wichtige Bedeutung 
hatte, kann sich nun auf einer Fläche 
von 14 ha ausbreiten. Der Flussver-
lauf wurde in diesem Bereich von ur-
sprünglich 650 m auf nunmehr 1300 
m Länge verdoppelt. Die Lippe äh-
nelt jetzt – einschließlich der Lippe-
seeumflut - wieder dem ursprünglich 

geschwungenen Fließgewässer mit 
stark ausgeprägten Mäandern. Damit 
gehören die Begradigungen, die in frü-
heren Jahrzehnten – zum Nachteil der 
Lippe - vorgenommen worden waren, 
der Vergangenheit an. Im Rahmen der 
Baumaßnahme wurden insgesamt ca. 
100.000 Kubikmeter Boden bewegt. 

Die Leiterin des Dezernates für 
Wasserwirtschaft bei der Bezirksre-
gierung in Detmold, Birgit Rehsies, 
sieht schon jetzt erste Anzeichen für 
eine positive Entwicklung, da große 
Mengen an Kies und Sand durch den 
Fluss transportiert würden und durch 
ihre ständigen Umlagerungen sich 
neue Lebensräume entwickeln ließen. 
So entstehen nach Einschätzung der 
Expertin durch Uferabbrüche Steil-
wände, die dem Eisvogel neuen Le-
bensraum schaffen. Es wird erwartet, 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Die Lippe bewegt sich im neuen Bett

Die Lippe in ihrem neuen Bett



35

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

dass auch Vögel wie Flussregenpfeifer 
und Austernfischer hier anzutreffen 
sein werden. Mit Blick auf die zukünf-
tige Entwicklung ist ebenfalls davon 
auszugehen, dass sich hier auch Biber 
wieder ansiedeln werden, wenn sich 
Bäume und Sträucher in der Auen-
landschaft entwickelt haben. 

Die eingebauten Holzstämme 
sollen für unterschiedliche Fließge-
schwindigkeiten und Abwechslung 
sorgen. Sie dienen außerdem vielen 
wirbellosen Kleintieren als Lebens-
raum und verhindern, dass Jungfische 
von einer zu starken Strömung abge-
trieben werden.

An der Stelle, wo die neue Lippe in 
den alten Flusslauf einmündet, wurde 
eine ca. 30 Meter lange Sohlgleite ein-
gebaut. Durch sie wird der Höhenun-
terschied zwischen dem neuen und 
dem alten Fließgewässer überwun-
den. So erhalten z.B. Fische die Mög-
lichkeit, in den neuen Verlauf aufzu-
steigen.

Durch die ausgebildeten Auenbe-
reiche und die Anhebung der Fluss-
sohle wird das Wasser zukünftig häu-
figer über die Ufer treten, wodurch 

eine Auenlandschaft entstehen wird, 
in der typische Pflanzen- und Tierar-
ten eine Heimat finden werden. Au-
ßerdem wird dadurch auch der Hoch-
wasserschutz für die flussabwärts 
liegenden Siedlungsbereiche verbes-
sert.

Das Betreten des Plangebiets ist 
auch nach Abschluss der Bauarbeiten 
untersagt; denn der Aufenthalt von 
Menschen würde in diesem sensiblen 
Bereich die Ansiedlung von stark be-
drohten Tieren und Pflanzen gefähr-
den. Öffentliche Führungen sollen 
aber ab Herbst wieder möglich sein, 
sofern die Entwicklung der Pandemie 
dieses zulässt. Mögliche Termine wer-
den rechtzeitig veröffentlicht.

Es wird spannend zu beobachten 
sein, wie schnell sich die Natur in die-
sem Bereich ihren Lebensraum zu-
rückerobern wird. Die Lippeseeumflut 
hat diese Entwicklung bereits erfolg-
reich hinter sich.

Text: Vinzenz Heggen; Foto 1: Niels Siemens-
meyer; Foto 2 und 3: A. Trepte, www.avi-fauna.info

Die Lippe bewegt sich im neuen Bett

Flussregenpfeifer Austernfischer
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Vorschläge für Sander Ehrenamtspreis 2021 erbeten

Nachdem wegen der Corona-Pan-
demie die Verleihung des Sander Eh-
renamtspreises 2020 im Januar die-
ses Jahres nicht möglich war, laufen 
bereits die Planungen für die Preis-
verleihung 2021, die im Januar 2022 
im bekannten Rahmen durchgeführt 
werden soll. 

Die Ehrung ist Einzelpersonen/Ins-
titutionen vorbehalten, die sich durch 
langjähriges und außergewöhnli-
ches ehrenamtliches Engagement im 
Stadtteil Sande ausgezeichnet haben. 
Es gilt die Vorgabe, dass die Ehrung 
sich auf alle Lebensbereiche beziehen 
kann, z.B. auf die Bereiche Gesund-
heit, Jugend, Kirche, Kultur, Politik, So-
ziales, Sport oder Umwelt. 

Die Bevölkerung, insbesondere die 
Vereine, sind aufgerufen, Menschen, 
die sich in besonderer Weise ehren-
amtlich engagiert haben oder noch 
engagieren, für die Verleihung der 
Auszeichnung vorzuschlagen. Vor-

schläge, die für 
die ausgefallene 
Ehrung im Januar 
dieses Jahres ein-
gegangen waren, 
behalten auch 
für das diesjähri-
ge Verfahren ihre 
Gültigkeit.

Vorschläge müssen durch einen 
schriftlichen Antrag mit eingehender 
Begründung bis zum 30. September 
dieses Kalenderjahres beim 

Vorsitzenden des Sander 
Gemeindeforums e.V., 
Klaus Mattiza, Pappelallee 3b, 
33106 Paderborn

eingereicht werden. Der Vordruck 
kann auf der Seite des Sander Ge-
meindeforum e.V. heruntergeladen 
werden www.sande-nrw.de/sgf.

Text: Vinzenz Heggen; Grafik: Regina Korfmacher

Das Logo des Ehrenamts-
preises

Allee 19 - 33161 Hövelhof 
Telefon 0 52 57 - 937 66 29 

www.jeans-eck-hagemann.de 

MODE + JEANS 

für Damen
und Herren

10 JAHRE !
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„Sander Fahne in der Heimat“
In den letzten Jahren konnten wir 

viele schöne und interessante Bilder 
unserer „Sander-Fahne in der Welt“ 
veröffentlichen und zu Beginn ei-
nes jeden Jahres bei der Generalver-
sammlung oder auch beim Winterball 
vorstellen und prämieren. 

Die mittlerweile schon mehr als ein 
Jahr andauernde Corona-Pandemie 
hat bekannterweise auch unsere Rei-
seaktivitäten deutlich eingeschränkt 
und unsere Sander Fahne im Schrank 
liegen lassen. Die Freizeit- und Bewe-
gungsaktivitäten haben sich im Ver-
lauf der Pandemie verändert, indem 
wir mehr in der Region unterwegs 
sind und unsere Heimat näher ken-
nen lernen. Aber auch hier gibt es vie-
le schöne und interessante Orte, an 
denen wir mit unserer „Sander-Fah-
ne“ präsent sein können. Ob bei Wan-
derungen, Spaziergängen, Radtouren 
oder Kanutouren etc., die Fahne passt 
immer ins Gepäck. Wir möchten Euch 
motivieren, unsere bekannte Aktion 
„Sander-Fahne“ weiter fortzuführen 
und Bilder (3 Bilder pro Einsender/
Jahr) zu schicken, die wir gerne wieder 
auf die Homepage setzen und Anfang 
nächsten Jahres prämieren. 

Die Aktion läuft noch bis zum 
01.12.2021. Die Fahnen können bei Udo 
Heggen und Norbert Stecker nach vo-
riger Reservierung abgeholt werden. 
Die Bilder sind  an Roland Schygulla   
(E-Mail: webmaster@schuetzenver-
ein-sande.de) mit einer kurzen Be-
schreibung zu senden. Die ersten Bil-
der sind schon eingetroffen und auf 

der Homepage unter www.schuet-
zen-sande einzusehen. Zu beachten 
sind die derzeit gültigen Abstands- 
und jeweiligen Kontaktbeschrän-
kungen bei den Fotoaufnahmen. Wir 
freuen uns auf Eure Bilder!

Dorfsäuberung in Sande auch in 
Zeiten von Corona erfolgreich!

Ein Dank gilt den fleißigen Helfern, 
die sich an der Dorfsäuberungsaktion 
am Samstag, 08.05.2021 auf Initiati-
ve der Arbeitsgruppe für Brauchtum 
und Heimatpflege unter Leitung von 
Ulli Voss und der Jungschützenab-
teilung unserer St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Sande e.V. unter der 
Leitung von Philipp Berkemeier be-
teiligt haben. Die ansonsten Anfang 

Schützenbruderschaft St. Hubertus Sande 1922 e. V. 

Foto (von links): Norbert Stecker und Oliver Sagel 
mit einer "neuen" Sander Fahne an der Max-und-
Moritz-Quelle in Altenbeken
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Schützenbruderschaft St. Hubertus Sande 1922 e. V. 

März stattfindende Aktion wurde 
nun in Eigenregie unter Einhaltung 
der Corona-Abstandsregeln und in 
Kleinstgruppen durchgeführt. Bei der 
Entsorgung des gesammelten Mülls 
war der ASP der Stadt Paderborn un-
terstützend tätig. Allen Helfern ein 
herzliches Dankeschön für die Unter-
stützung und Mithilfe.

Impressionen von der Dorfsäuberungsaktion
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Schützenbruderschaft St. Hubertus Sande 1922 e. V. 

Öffnungszeiten
Mo.-Do.	8.00 – 15.00 Uhr
Fr. 	 8.00 – 13.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung
Wir beraten Sie gern
kostenlos und unverbindlich

Erneute Verschiebung der Gene-
ralversammlung 

Aufgrund der weiterhin anhalten-
den Einschränkungen durch die Coro-
na-Pandemie mussten wir die für den 
18.06.2021 geplante Generalversamm-
lung nochmals verschieben. Als neuer 
Termin ist der 24.09.2021 geplant.

Jubiläum 100 Jahre im nächsten 
Jahr

Wir freuen uns schon jetzt, auf das 
100-jährige Jubiläum unserer St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft Sande 
1922 e. V. hinzuweisen und hoffen, 
dass wir unser Jubiläum vom 26. bis 
29. August 2022 mit einer Vielzahl an 
Gästen feiern dürfen. 

Bei Interesse an Informationen 
über unsere Bruderschaft sind diese 
auch immer aktuell im Internet un-
ter www.schuetzen-sande.de einzu-
sehen.

Text: Norbert Stecker; Fotos: Alexandra Sagel, 
Ulli Voss, Heinrich Kürpick
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Das Heiligenhäuschen der Familie Schulte

In neuem Glanz: Das Heiligen-
häuschen der Familie Schulte an der 
Sennelager Str. / Ecke Weisgutstraße 

Schon als kleiner Junge bei mei-
nem ersten Gang zur Schule (1956) 
habe ich sie entdeckt: Die mystische 
Figur auf dem Heiligenhäuschen der 
Familie Schulte, die sich den Zeigefin-
ger der rechten Hand vor den Mund 
hält. Eigentlich steht ja dort die Mut-
tergottes im Mittelpunkt, aber die 
kannte ich ja von zu Hause schon. Wie 
oft mag ich mir diese Figur wohl an-
geschaut haben in den vielen Jahren 
auf dem täglichen Schulweg? Auch 
meine Kameraden habe ich auf sie 
aufmerksam gemacht und oft waren 
sie genauso begeistert wie ich. Auch 
noch als Jugendlicher und Erwachse-
ner habe ich immer mal wieder ange-
halten, wenn ich dort vorbeikam.

Aber wen stellt diese Figur dar? Als 
Kommunionkind habe ich das unse-
ren damaligen Pfarrer Josef Weisgut 
- nach ihm wurde die Straße vor dem 
Heiligenhäuschen benannt - gefragt. 
Er hat es mir erklärt, und gleichzeitig 
bekam ich von ihm ein über 600 Sei-
ten umfassendes Buch „Helden und 
Heiligen“ geschenkt, aus dem ich die 
folgenden Zeilen entnommen habe:

Der Heilige Johannes Nepomuk 
Johannes Nepomuk wurde um 

das Jahr 1345 in Pomuk bei Pilsen ge-
boren. Er wuchs in einem strengen 
katholischen Elternhaus auf. Bereits 
1369 gehört er als Notar und Sekretär 
zum Gefolge des Erzbischofs von Prag. 

Im Jahre 1380 erhielt er die Priester-
weihe und studierte danach Jura mit 
abschließendem Examen in Prag. Im 
Jahre 1389 berief ihn der Prager Erzbi-
schof als Generalvikar zu sich. Damit 
war er gleichzeitig der Beichtvater des 
Böhmischen Königshauses. 

In diesen Jahren fanden heftige 
machtpolitische Auseinandersetzun-
gen zwischen dem böhmischen Kö-
nig Wenzel IV. und diesem Erzbischof 
statt. Die Lage spitzte sich zu und der 
Erzbischof flüchtete in ein Exil. An sei-
ner Stelle wurde nun der ranghöchste 
verbliebene Kleriker Johannes Nepo-
muk zunächst verhaftet. Unter ande-
rem sollte er dem König über die Beich-
te seiner Frau, der Königin, Auskunft 
geben.   Nepomuk aber brach das 
Beichtgeheimnis nicht. Daher wurde 
er zunächst gefoltert und danach zur 
Bestrafung von der Karlsbücke in die 
Moldau gestürzt und ertränkt.

Deshalb wird er auch der Heilige 
der Brücken genannt und ist auf un-
zähligen Brückenbauwerken in der 
ganzen Welt zu finden, immer mit 
dem Zeigefinger vor dem Mund als 
Zeichen des Schweigens. Er wurde, fast 
400 Jahre später, 1729 von Papst Bene-
dikt XIII. heiliggesprochen und seinen 
Namenstag begehen wir am 16. Mai.

Das von mir so bewunderte Hei-
ligenhäuschen war in die „Jahre“ 
gekommen, wie man so schön sagt. 
Aber nun, im Frühjahr dieses Jahres, 
hat die Familie Schulte es restauriert. 
Es erstrahlt in neuem Glanz und ist 
so wieder zu einem Kleinod mitten 



43

im Zentrum unserer Gemeinde ge-
worden.

Fast alle Wegkreuze und Heiligen-
häuschen haben einen Hintergrund. 
Vielfach wurden sie aus Dankbar-
keit errichtet. Einige entstanden 
aber auch als Erinnerung an schwere 
Schicksalsschläge, welche die Famili-
en erleiden mussten.

Die Geschichte des Heiligenhäus-
chens der Familie Schulte (Aufzeich-
nungen es langjährigen Ortschronis-
ten Josef Leiwen (†) von 1993)

Bis 1875 war der Hofname Steuter. 
Durch Einheirat des Johann Schulte 
aus Boke mit Angela Steuter gab es 
1875 einen Namenswechsel. Der alte 
Hofname Steuter (wir sagen eher Stä-
ter) blieb aber bis heute bekannt.

Das Heiligenhäuschen am Hofein-
gang trägt hinten im Sockel die Jah-
reszahl 1864 bis 1945. Das erste wird 
wohl das Erstellungsjahr sein, die 
zweite Zahl bedeutet die teilweise Zer-
störung durch einen Militärlastzug. 
Es wurde 1950 in der heutigen Form 
wiederhergestellt, trägt die Statue 
des Hl. Nepomuk. Im Innern fand eine 
größere Muttergottesstatue Platz. An-
fang April 1992 wurden mehrere Hei-
ligenhäuschen geschändet, Statuen 
und Leuchter entwendet oder auf der 
Straße zerschlagen. Auch dieses blieb 
nicht verschont. Lange Jahre galt es 
auch als 4. Segensstation bei der Fron-
leichnamsprozession.

Schicksalsschwere Ereignisse hier 
auf dem Hof werden der Ursprung 

für die Errichtung dieses Bildstockes in 
den Jahren von 1849 bis 1863 gewesen 
sein. U.a. brannte das Wohnhaus der 
Familie am 3.12.1863 in der Nacht völ-
lig nieder. 

Vielleicht wurde die Figur des Hei-
ligen Nepomuk bewusst gewählt, um 
diese Ereignisse in der damaligen Zeit 
mit dem Mantel der Verschwiegen-
heit zu umhüllen.

Und nun mein Vorschlag: Besu-
chen Sie dieses alte, ehrwürdige, zeit-
lose und in neuen Glanz erscheinen-
de Heiligenhäuschen nahe unserer 
Ortsmitte.

Text: Wolfgang Schäfers; Foto: Michael Pieper

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Das restaurierte Heiligenhäuschen erstrahlt in 
neuem Glanz.

Das Heiligenhäuschen der Familie Schulte
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Messdienerdienst auch unter Corona-Bedingungen
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Wir Messdiener aus der Pfarrei Hl. 
Martin erzählen, wie es bei uns vor 
und nach Corona so abläuft.

In der Pfarrei Hl. Martin waren wir 
vor der Corona-Zeit 121 Messdiener. 
Da es unseren jüngeren Messdienern 
wegen der Schule nicht mehr mög-
lich ist, wie früher bei Beerdigungen 
zu dienen, gibt es glücklicherweise 14 
Erwachsene als Messdiener, die diese 
Aufgabe übernehmen.

Durch die Corona Krise haben lei-
der einige Messdiener ihren Dienst 
am Altar beendet, aber dafür haben 
wir in der Pfarrei ein paar neue Mess-
diener hinzubekommen. In St. Marien 
Sande ist es eine neue Messdienerin. 
Da es uns durch die Einschränkungen 
leider nicht möglich war, das übliche 
Üben durchzuführen, hat die ältere 
Schwester, die selbst Messdiene-
rin ist, zuhause mit ihr den ganzen 
Messablauf geübt. Als uns die Ältere 

sagte, dass ihre Schwester bereit sei, 
haben wir, als es die Bedingungen 
zuließen, einmal in der Kirche ge-
übt und am nächsten Wochenende 
hat sie erstmals in der Messe ihren 
Dienst aufgenommen. 
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Vor der Corona Krise haben wir ei-
nige Aktionen gemacht:

• Übernachtungen mit einer 
   Nachtwanderung
• Filmnachmittage
• Wasserskifahrten
• Weihnachtsfeiern
• Fahrten zum Freizeitpark
• Spielenachmittage
• Messdieneraufnahme 
• Verabschiedungen 
• wöchentliche Gruppenstunden
• Leiterrunde aller vier Gemeinden

Dies ist leider durch Corona im 
Moment nicht möglich. Daher ha-
ben wir uns von den Messdienerlei-
tern vor Weihnachten das erste Mal 
seit langem online getroffen und 
überlegt, einen Adventskalender zu 
machen. Diesen haben wir auch vor-
bereitet und an die Messdiener ver-
teilt. Außerdem planen wir momen-
tan weitere Aktionen, die wir auch 

auf Abstand und online durchführen 
können. Zum Beispiel Diskussions-
runden für die älteren Messdiener 
mit Themen, die im Moment in der 
Kirche angesprochen werden oder 
ganz einfach das, was die Jugendli-
chen gerne mal mit andern diskutie-
ren würden. Außerdem planen wir 
noch Spielenachmittage online so-
wie einen Filmabend.

 

Messdienerdienst auch unter Corona-Bedingungen
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Messdienerdienst auch unter Corona-Bedingungen

Wir würden uns freuen, wenn sich 
nach den Kommunionfeiern einige 
von den Kommunionkindern melden 
würden, um auch ein Teil der Mess-
diener zu sein und somit dem Priester 
am Altar zur Seite zu stehen und ihm 
zu helfen. Außerdem würden wir uns 
auch freuen, wenn weitere Erwach-
sene sich bereiterklären würden, bei 
den Beerdigungen zu assistieren. 

Wenn ihr Interesse habt, könnt ihr 
euch gerne bei Benedikt (benedikt.
fritz@gmx.net) für die Messdiener 
melden, die Erwachsener sollten sich 
am besten im Zentralen Pfarrbüro 
05254-2531 melden. 

Inga Fortströer
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Neues aus der Bücherei: Sieger des Jahres 2020
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Auch im Jahr 2020 haben die Kin-
der aus Sande die Bücherei wieder 
gut besucht und eifrig dabei die Bü-
chereistempel in ihrem persönlichen 
Leserausweis gesammelt. Wer nach 
der Auszählung aller Stempel der 
Gewinner wird, ist jedes Jahr wieder 
aufs Neue spannend. 

Dieses Mal erhalten vier Mädchen 
jeweils einen Preis; denn sowohl der 
erste als auch der zweite Platz ist 
zweimal besetzt. Auf dem zweiten 
Platz können wir Charlotte R.  (10 Jah-
re) und Laura S. (7 Jahre) gratulieren, 
und den ersten Platz haben Mia-So-
phie F. (8 Jahre) und Amelie W. (7 Jah-
re) belegt. 

Allen Gewinnerinnen „Herzlichen 
Glückwunsch“ und viel Freude mit 
dem überreichten Einkaufsgutschein 
der Buchhandlung Literafee, die der 
Bücherei bei ihren Neuanschaffun-
gen regelmäßig mit einer individuel-
len Beratung zur Seite steht. 

An alle Kinder in Sande: Es lohnt 
sich, regelmäßig ein Buch in der Bü-
cherei auszuleihen und seine Stem-
pel im Leserattenclubausweis zu 
sammeln. Wenn der Clubausweis 
komplett ausgefüllt ist, darfst du dir 
ein Geschenk aus unserer Geschen-
kebox aussuchen!

Die Ausleihe der Bücherei ist am 
Dienstag von 11.30 bis 13.30 Uhr und 
15.30 bis 17.30 Uhr und am Donners-
tag von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Als die Bücherei im letzten Jahr 
Corona-bedingt schließen musste, 
wurde zeitweise ein Bücher-Taxi oder 
ein Bücher-Fenster angeboten, um 
nach wie vor interessierten Lesern 
Medien ausgeben zu können. Aktuel-
le Informationen stehen auf der Seite 
www.buecherei-sande.de. 

In den Sommerferien ist die Bü-
cherei vom 26.07. bis 17.08.2021 ge-
schlossen. 

Text und Foto: Kerstin Cordsmeier

Auf dem Foto sitzen in 
der oberen Reihe Mia-
Sophie (8 J.) und 
Charlotte (10 J.), in 
der unteren Reihe 
Laura (7J.) und 
Amelie (7 J.).
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Trotz Corona: Sander Bücherei weiterhin sehr attraktiv

Wie alle kulturellen Einrichtungen 
ist auch die Arbeit der Büchereien 
durch die Corona-Pandemie deutlich 
erschwert worden. Und dennoch: 
Die statistischen Zahlen der Katholi-
schen Öffentlichen Bücherei in San-
de zeichnen auch in diesen besonde-
ren Zeiten ein positives Bild.

So konnte die hiesige Stadtteil-
bücherei trotz der reduzierten Öff-
nungszeiten im zurückliegenden 
Geschäftsjahr 2020 insgesamt 222 
regelmäßige Nutzer/innen verzeich-
nen, die der Bücherei 2507 Mal einen 
Besuch abstatteten. Die fleißigsten 
Leser/innen sind die Kinder bis 12 Jah-
ren, auf die ein Anteil von über 60 % 

an der Gesamtleserschaft entfällt.

Die Bücherei verfügt über einen 
Medienbestand von 5476 Print-
medien und 980 sogenannten 
Non-Print-Medien (Tonträger, DVDs, 
Tonieboxen). Die Printmedien teilen 
sich wie folgt auf: Sachliteratur (552), 
Schöne Literatur (1372), Kinder- und 
Jugendliteratur (3365) und Zeitschrif-
ten (207).

Die Zahl der Entleihungen um-
fasste 5992 Medien. Davon entfielen 
auf die einzelnen Bereiche: Sachlite-
ratur (405), Schöne Literatur (1001), 
Kinder- und Jugendliteratur (3397) 
und Zeitschriften (166).

Blick in die Kinderbibliothek
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2 Einzelzimmer
1 Zweibettzimmer
1 Mehrbettzimmer

Gästezimmer am Lippesee
Familie Passe
Sander-Bruch-Strasse 34
33106 Paderborn
Fon  : +49 (0) 5254 690 46
Mob  : +49 (0) 160 966 15 101
Mail  : gaestezimmer@paderborn.com
www.gaestezimmer-am-lippesee.de

am Lippesee

Trotz Corona: Sander Bücherei weiterhin sehr attraktiv

Die Nachfrage hängt nicht zuletzt 
auch mit der Aktualität und Attrak-
tivität des Medienbestandes zusam-
men. Auch hier können die Zahlen 
sich sehen lassen: 655 neue Medien 
wurden in 2020 angeschafft, wäh-
rend 312 Medien aussortiert wurden. 

Um die Existenz der Bücherei zu 
sichern, sind jedes Jahr erhebliche 
finanzielle Mittel notwendig. So be-
dankt sich das Team der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bei der Stadt 
Paderborn, dem Erzbischöflichen 
Generalvikariat, der Katholischen 
Pfarrei Hl. Martin Schloß Neuhaus 
und dem Land NRW, die die örtliche 
Büchereiarbeit mit mehr als 7000.- € 

unterstützten. Zusätzlich stellt die 
Stadt Paderborn die Räumlichkeiten 
kostenlos zur Verfügung.

Neben der finanziellen Ausstat-
tung ist für den Betrieb der Bücherei 
das Personal sehr wichtig. So leiste-
ten die 19 Mitarbeiter/innen insge-
samt knapp 1000 Stunden ehrenamt-
liche Arbeit. Ihnen allen sei an dieser 
Stelle im Namen der Leserinnen und 
Leser für ihren engagierten Einsatz 
herzlich gedankt.

Ein wichtiger Hinweis zum 
Schluss: Unserer Leserschaft steht 
auch ein Online-Katalog zur Verfü-
gung (www.buecherei-Sande.de). Er 
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Hier ist die „Zentrale“ zu finden

verzeichnet unseren gesamten Me-
dienbestand mit aktuell 6.210 Ein-
trägen. In der Detailanzeige wird der 
Ausleihstatus angezeigt, in der Regel 
mit Angabe des Rückgabedatums.

Für eine individuelle Suche geben 
Sie auf der Internetseite der Büche-
rei oben Ihre Suchanfrage ein und 
klicken dann auf das Lupen-Symbol. 
Links können Sie sich mit Ihrem Le-
serkonto anmelden und so Ihre ge-
liehenen und vorgemerkten Medien 
einsehen.

Sie haben Fragen? Dann kontak-
tieren Sie uns doch einfach!

Wir wünschen viel Vergnügen 
beim Stöbern.

Text und Fotos: Vinzenz Heggen

Trotz Corona: Sander Bücherei weiterhin sehr attraktiv
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Gewinnerin des Suchbild-Preisausschreibens

Das Suchbild-Preisausschreiben 
in der letzten Ausgabe von „Sande 
aktuell“ hat unsere Leserinnen und 
Leser offensichtlich stark angespro-
chen. 24 richtige Einsendungen tra-
fen beim Vorsitzenden des Sander 
Gemeindeforums, Klaus Mattiza, ein. 

Der Fotoausschnitt zeigte einen 
Buchstaben aus dem Logo des Le-
bensmittelmarktes Combi an der 
Sennelagerstraße.

Unter den richtigen Lösungen 
wurde per Losentscheid Frau Anna 
Wiens (61), Sennelagerstraße 24, als 
Gewinnerin ermittelt. Der Vorsit-
zende des Sander Gemeindeforums, 
Klaus Mattiza, überreichte der glück-
lichen Gewinnerin einen Gutschein 
in Höhe von 50 Euro. 

Frau Wiens, die am Tag der Über-
gabe des Gutscheins zum 3. Mal Oma 

geworden war, wohnt mit ihrer Fami-
lie seit 1990 in Sande und fühlt sich 
hier sehr wohl. An dem Suchbild-Preis- 
ausschreiben hatte sie schon häufi-
ger teilgenommen, aber bisher nicht 
gewonnen. Diesmal war ihr Fortuna 
gut gewogen.

Text und Foto: Vinzenz Heggen

DOPPELT GUT BERATEN
STEUER- UND UNTERNEHMENSBERATUNG | FERDINAND VIETH & MATTHIAS VIETH
Rosmarinstraße 26 | 33106 Paderborn | 0 52 54 - 97 98 - 0 | info@vieth-partner.de | www.vieth-partner.de

Foto (v.l.): Anna Wiens mit Enkelin Timea auf dem 
Arm, Klaus Mattiza
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Adressen, die man braucht

Polizei
Für Sande zuständig sind Herr Austenfeld 
und Frau Schallenkamp, Verwaltungsne-
benstelle Elsen, von-Ketteler-Straße 63,  
Tel. 05254-9387710. In dringenden Fällen 
Notfalltelefon 110.

Post
Schreibwaren Fischer, Weisgutstr. 18 
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 	09.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 	 09.00 - 13.00 Uhr;
Briefkastenentleerung Weisgutstraße
Mo. - Fr. 17.00 Uhr, Sa. 09.30 Uhr

Jugendtreff
Sennelagerstraße 21
Kinder- und Jugendarbeit der Stadt  
Paderborn – zur Zeit geschlossen.

Mehrzweckhalle Sande
Anfragen bezüglich der sportlichen  
Nutzung der Mehrzweckhalle sind zu 
richten an:
Sportamt der Stadt Paderborn,  
Pontanusstraße 55, 33102 Paderborn  
Tel: 0 52 51 - 88 14 60, Fax: 0 52 51 - 88 20 52  
Private Nutzungen sind nicht möglich.
Hausmeister: Norbert Siemensmeyer
(Montag bis Freitag 7.00 bis 17.00 Uhr)
Telefonnummer 01 79 - 75 35 897.

Volkshochschulkurse
Programmhefte liegen in den Neben-
stellen Elsen und Schloss Neuhaus aus. 
Anmeldung nur noch direkt bei der VHS 
Paderborn, Kamp 43, oder schriftlich 
bzw. per Internet.

Bücherei St. Marien
Sennelagerstraße 21
Telefon: 0 52 54 - 64 89 005
E-Mail: info@buecherei-sande.de
Internet: www.buecherei-sande.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 11:30-13:30 und 15:30-17:30 Uhr
Donnerstag: 16:00-18:00 Uhr

Caritas-Konferenz 
Für Fragen und Anregungen 
stehen zur Verfügung: 
Frau Silvia Kesselmeier Tel. 0 52 54 - 86 600
Frau Hilde Kamp Tel. 0 52 54 - 66 22 20

Telefonseelsorge
0800 - 111 0 111 
0800 - 111 0 222

Kinder u. Jugendtelefon
0800 - 111 03 33

Elterntelefon
0800 - 111 05 50

Frauenhaus der Sozialstation
katholischer Frauen SkF
Für Frauen und Kinder, die häusliche
Gewalt erleben, Tag und Nacht
erreichbar, Tel. 0 52 58 - 98 73.

DLRG Wasserrettungsstation  
am Lippesee – Ortsgruppe Paderborn e.V. 
Sennelagerstr. 58c, Paderborn Sande, 
Tel: 0 52 54 - 69 668 (Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört) 
Einsatz@paderborn.dlrg.de

Abgabe gebrauchter Briefmarken für 
Bethel
Abgabe bei Wolfgang Schäfers, 
Irisweg 8 oder Schreibwarengeschäft 
Ludmilla Fischer, Weisgutstr. 18

Ärzte:

Praxen für Allgemeinmedizin:
Dr. med. Ursula Peterburs,
Ursula Lüke-Pöppel,
Sennelager-Str. 7,
Tel. 0 52 54 - 93 11 990

Zahnarzt – Praxis:
Ingo Holischeck
Dr. C. Roggon
Ostenländer Str. 9,
Tel. 0 52 54 - 66 588

Stand: 
10.06.2021
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Blasmusik Sande e.V.
Die Proben (bei denen sich auch Interes-
senten melden können) finden jeden
Freitag ab 19.30 Uhr in der „Gelben
Schule“, Sennelager Str. 17, statt.
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Ingo Wecker, Sennelagerstr 70, Tel. 647548, 
E-Mail: ingo.wecker@gmx.de

Caritas-Konferenz – Für Fragen und
Anregungen stehen zur Verfügung:
Frau Silvia Kesselmeier (Tel. 05254/86600) 
und Frau Hilde Kamp (Tel. 05254/662220)

Chorgemeinde St. Cäcilia Sande
Die Proben der Chorgemeinschaft 
finden jeden Donnerstag von 20.00 
bis 21.45 im Gasthof Meermeier statt. 
Ansprechpartnerin: Chorleiterin Uta-Maria 
Gennert-Stöcker, Walgernweg Nr. 17, 
48231 Warendorf, Tel: 02581/7810078, 
Vorsitzender: Franz Düwel, Tel. 05254/5205
E-Mail: franz-duewel@t-online.de

Grundschule Sande
Kontaktadresse: Grundschule Sande, 
Sennelagerstr. 21, Tel. 5440, Fax 5261.
Schulleiterin: Frau Maxi Brautmeier-Ulrich, 
Konrektorin: Frau Sigrun Wilde
E-Mail: gs-sande@paderborn.de
Internet: www.gs-sande.de

Verein der Eltern und Förderer
der Grundschule Sande
Der „Verein der Eltern und Förderer der 
Grundschule Sande“ ist ein eingetragener 
Elternverein, der im Jahr 2001 gegründet 
wurde und ausschließlich zur Unterstüt-
zung der Grundschule Sande dient und ihre 
Ziele in ideeller und materieller Hinsicht 
fördert. Attraktive Spielmöglichkeiten auf 
dem Schulhof, Ausstattung der Klassen-
räume sowie Ergänzung des Lehrmaterials 
und die Einrichtung einer eigenen Lesewelt 
haben das Schulbild sichtbar bereichert.
Kontaktadresse: s. Grundschule Sande

DLRG Wasserrettungsstation am Lippesee
Ortsgruppe Paderborn e.V., Sennelagerstr. 
58c, Paderborn-Sande, Tel: 05254/69668 
(Anrufbeantworter wird täglich abgehört) 
Einsatz@paderborn.dlrg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Schloß Neuhaus / Sennelager / Sande
Gottesdienst: 
- in Sande am 2. Sonntag/Monat, 12 Uhr 
- in Sennelager jeden Sonntag, 11 Uhr
Frauenhilfe am 1. Mi. im Monat (14.30 Uhr)
Seniorenclub am 3. Mi. im Monat (14.30 Uhr)
Adressen: Gemeindebüro Di-Fr 10-12 Uhr, 
Tel. 05254/13209, 
E-Mail: pad-kg-schlossneuhaus@kkpb.de
Pfarrerin Melanie Freye, Tel. 05254/3400
E-Mail: Melanie.Freye@kk-ekvw.de
Ansprechpartner der ev. Gemeinde in 
Sande ist die Presbyterin: Astrid Timmer-
berg, Sander-Bruch-Straße 52, Tel. 67553

Familienzentrum NRW
Städt. Kindertageseinrichtung Sande
Wir betreuten Kinder im Alter von 2 - 6 Jah-
ren, Montag - Freitag, 07.30 - 12.30 Uhr und 
14.30 - 16.30 Uhr, für Tagesstättenkinder 
durchgehend. Leitung: Birgit Hericks, 
Karl-Korthaus-Str. 45, 33106
Paderborn, Tel.: 05254/806160, 
E-Mail: famz-sande@paderborn.de 

Förderverein Kinderhaus am Lippesee e.V.
Wir sind ein in 2008 gegründeter,
gemeinnützig anerkannter Verein, der
die Arbeit im Kinderhaus am Lippesee
unterstützt. Fragen zur Arbeit des
Vereins, Mitgliedschaft oder Spenden an 
E-Mail: kinderhaus-foerderverein@gmx.de

Gemeinschaft Sunderkamp e.V.
Am Anfang des Kiebitzweges steht
die Sunderkamp-Rasthütte mit Kinderspiel-
platz. Sie dient dem geselligen Treffen der 
Anwohner sowie der Rast der Wanderer.

Stand: 
10.06.2021
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Zum jährlichen Nachbarschaftsfest sind 
alle Nachbarn und Freunde rund um die 
Sunderkampsiedlung herzlich eingeladen. 
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Herr Wilfried Fortströer, Tel. 64110
wilfried.f@paderborn.com

Katholische Frauengemeinschaft
Regelmäßige Zusammenkünfte der 
kfd-Mitarbeiterinnen finden an jedem 
ersten Dienstag im Monat statt. 
Die Veranstaltungen werden in einem Jah-
resprogramm den Mitgliedern zugestellt. 
Frauen, die an der Arbeit und Gemein-
schaft der kfd interessiert sind, wenden 
sich an die Ansprechpartnerin: 
Frau Beate Rudolphi, Tel. 05254/953139 
Mobil: 0177 63 25 040
b.rudolphi@paderborn.com

Katholische Kindertageseinrichtung  
St. Marien, Dirksfeld 41, 33106 Paderborn
Die Kinder werden im Alter von
2 - 6 Jahren in zwei Gruppen betreut.
Öffnungszeiten: täglich von 7.15 Uhr –
16.15 Uhr. Ansprechpartnerin: Frau
Desiree Pecher, Tel.: 69994, EMail: 
st.marien.sande@kath-kitas-hochstift.de
Internet: https://paderborn.kita-navigator.
org/kitas/kath-kita-st-marien/

Förderverein 
„Kindergarten St. Marien Sande e.V.“
Der Förderverein „Kindergarten St. Marien 
Sande e.V.“ wurde im Januar 2015 gegrün-
det. Der Kath. Kindergarten St. Marien 
befindet sich in der Trägerschaft der Kath. 
Kitas Hochstift gGmbH. Oft reichen die fi-
nanziellen Zuwendungen des Trägers nicht
aus, um für die Kinder wichtige Projekte 
in Angriff zu nehmen oder besondere 
Anschaffungen zu tätigen. Mit Hilfe des 
Fördervereins sollen die Kinder die best-
möglichen Bedingungen vorfinden, damit
sie sich wohlfühlen, kreativ spielen, nach-

haltig lernen und sich bestens entwickeln 
können. E-Mail: Foerderverein-st-marien@
paderborn.com 

Katholische Pfarrgemeinde Hl. Martin 
Gottesdienste siehe Aushang an 
der Kirche oder im Internet: 
http://hl-martin-schlossneuhaus.de/
Leiter des Pastoralen Raumes: Pfarrer
Peter Scheiwe, Tel. 0 52 54/14 97, EMail:
peter.scheiwe@erzbistum-paderborn.de
Pastor Tobias Dirksmeier,
Tel. 0 52 54 / 93 76 664,
EMail: tobias.dirksmeier@web.de

Zentralbüro Schloss Neuhaus,
zur Zeit Sande, Weisgutstr. 14 (Pfarrheim), 
Tel. 0 52 54 / 25 31
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr 
und 15.00 – 17.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr, 
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
EMail: hl-martin-schlossneuhaus@ 
erzbistum-paderborn.de

Gemeindereferentin:
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Petra Scharfen Tel. 0 52 54 / 93 89 563,
petra_scharfen@web.de
Küsterin:  
Andrea Heggemann, Tel. 0 52 54 / 6 68 97

Ansprechpartner für die Nutzung 
des Pfarrheims: 
Gerhard u. Ingrid Steffan, Tel. 69145.

Kinderhaus am Lippesee
Städtische Kindertageseinrichtung
Plätze für Kinder im Alter von vier
Monaten bis zur Schulpflicht
Öffnungszeit von 7:00 bis 16:00 Uhr,
Leitung: Frau Sarah Büser, 
Weisgutstr. 4, Tel. 54 88, 
E-Mail: s.bueser@paderborn.de

Sander Vereine, Kirchen und öffentliche Einrichtungen
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Krabbel-Spielgruppen Sande
Dieses ist ein kostenloses Angebot 
für Kinder bis zum Kindergartenalter mit 
ihren Eltern im Pfarrheim. Interessenten 
kommen bitte zu den Stunden am Montag 
um 15.30 Uhr oder Mittwoch um 10.00 Uhr.

Landfrauenverband Sande
Möchten Sie sich informieren? 
Rufen Sie uns einfach an. 
Ansprechpartnerin: Frau Elisabeth Löseke,
Sandhöfener Str. 42a, Tel. 95 39 99.

Landwirtschaftlicher Ortsverein Sande
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Andreas Westkämper, Sennelager Str. 69, 
33106 Paderborn, Tel. 05254/66668,
E-Mail: westkaemper@paderborn.com

Löschzug Sande
Freiwillige Feuerwehr Paderborn. Wählen 
Sie im Notfall die 112 und Sie erhalten Hilfe 
rund um die Uhr. Der Löschzug Sande ist für 
Sie freiwillig 24 Stunden am Tag und 365 
Tage im Jahr im Dienst.

Ansprechpartner: Löschzugführer  
Norbert Rickert, Tel.: 05254/5428 
E-Mail: norbert.rickert@t-online.de
Dienstplan: www.sande-nrw.de

Plattdeutscher Kreis Sande
Der Plattdeutsche Kreis trifft sich
an jedem 3. Montag des Monats im
Pfarrheim. Ansprechpartner: Herr Josef
Kämper, Ostenländer Str. 51, Tel. 6 79 60

Reservistenkameradschaft Sande
Die Kameradschaft trifft sich in ihrem
Vereinsheim, zum Barbrock (alte Kläranla-
ge), am ersten Freitag jeden Monats.
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Herr Marcus Tölle, Erlenbusch 12,
Tel.: +49 171 1484 250,
E-Mail: marcustoelle@me.com

Segler-Verein Paderborn e.V. Die Ver-
einsmitglieder treffen sich regelmäßig am 
Dienstag jeder geraden Woche um 20 Uhr 
im Vereinsheim. Wichtige Vorhaben für das 
Jahr sind dem Sander Veranstaltungskalen-

Sander Vereine, Kirchen und öffentliche Einrichtungen
Infobörse
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der zu entnehmen. Anschrift des Vereins: 
Sennelagerstr. 58 b, 33106 Paderborn, 
Ansprechpartner: Herr Karl-Ernst Laue, Her-
mann-Löns-Str. 165, 33106 Paderborn; Tel. 
05254/5530, E-Mail: Kalli.Laue@gmx.de

St. Hubertus Schützenbruderschaft
Sande 1922 e.V.
Die Termine der Schützenbruderschaft
sind im Veranstaltungskalender dieses 
Heftes verzeichnet. Ansprechpartner:
Brudermeister: Heinrich Kürpick, Sander-
Bruch-Str. 8, Tel. 69728 o. 0151 12703730
Jungschützenmeister:
Philipp Berkemeier, Tel. 0160 96453203
Schießmeister:
Karlheinz Steffens, Tel. 0171 5840099
Brauchtumsgruppe:
Ulli Voss, Tel. 0173 2825 241
www.schuetzenverein-sande.de

Abteilung Spielmannszug:
Interessenten (ab 10. Lebensjahr) sind 
immer willkommen und können jeweils 
freitags ab 18.00 Uhr im Jugendraum der 

Mehrzweckhalle Sande bei der Probe zuse-
hen oder gleich mitmachen! Ansprechpart-
ner & Leiter: Hendrik Mettenmeier, E-Mail: 
spielmannszug@schuetzen-sande.de 

SV Blau – Weiß Sande 1946 e.V
Folgende Sportarten werden im SV
Sande angeboten: Badminton, Fußball, 
Damengymnastik, Damengymnastik für 
Seniorinnnen, Fitness-Gruppe, Freizeitsport 
Männer, Step Aerobic, Zumba, Wirbelsäu-
len-Gymnastik, Eltern-Kind-Turnen, Kin-
derturnen, Jugendtanz, Tennis, Tischtennis, 
Volleyball – Die Kontaktdaten der An-
sprechpartner für die jeweiligen Sportarten 
stehen im Internet unter folgender Adresse 
zur Verfügung: www.sv-sande.de/verein/
vorstand/kontakte-liste.html
Vorsitzender: Hermann Schultebeyring 
Auf dem Bieleken 1h, 33104 Paderborn 
Telefon: +49(179)1076006
Email: Vorsitzender@SV-Sande.de 
Hermann@SchulteBeyring.de
Homepage: http://www.sv-sande.de/
Geschäftsstelle: Ostenländer Str. 35

Sander Vereine, Kirchen und öffentliche Einrichtungen
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Wir informieren Sie gern über inno- 

vative Versorgungsmöglichkeiten in 

enger Zusammenarbeit mit unseren 

Zahnarztkunden. Bitte rufen Sie uns 

an für Ihr persönliches Informations-

gespräch in unserem Labor.
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August
07.08. Vogelschießen Dorfplatz Schützen
08.08. Familientag Dorfplatz Schützen
13.08. 15.00  Krautbundbinden Landfrauen
14.-15.08. 50 Jahre SVPB Lippesee SVPB
28.-30.08. Schützenfest Dorfplatz Schützen
28.08. Sommerfest Lippesee PBYC
31.08. 15.00  Runkelfest Rasthütte am Kiebitzweg Gemeinschaft Sunderkamp

September
04.09. Ü30 Regatta Lippesee PBYC
05.09. Yardstick Lippesee PBYC
11.09. Opticup Lippesee PBYC
18.09. Mettwurstregatta Lippesee SVPB
20.09. 16.00  Blutspende Feuerwehrgerätehaus Löschzug Sande
25.09. 20.00 Bataillons-Mitgliederversammlung Schützen KK-Stand
25.-26.09. Drei Hasen  Opti Regatta Lippesee SVPB
30.09. 15.00  Kirche schmücken für Erntedank Kirche Landfrauen

Oktober
01.10. 20.00  Lippe-Kompanieversammlung Pfarrheim Schützen
02.10. Absegeln Lippesee SVPB
04.10. 20.00  Versammlung SGF Gemeindeforum
08.10. 19.30  Kanal-Kompanieversammlung Pfarrheim Schützen
09.-10.10. Conger-Regatta Lippesee SVPB
23.-24.10. Korsare und OK Jollen Lippesee SVPB

November
07.11. 08.00  Hubertus-Sonntag Pfarrkirche/MZH Schützen
11.11. 18.00  Martinszug Dorfplatz Schützen
27.11. 16.00  Kleinster Weihnachtsmarkt Kirchplatz Schützen

Dezember

Januar 2021
07.01.22 19.30  Generalversammlung 2022 MZH Schützen

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Infobörse – Veranstaltungskalender Stand: 
27.11.2020

Alle genannten Termine entsprechen dem heutigen Planungsstand 
und sind abhängig von der Entwicklung der Corona-Pandemie. 

Bitte beachten Sie die Tagespresse und entsprechende Internet-
seiten, auch zu Terminen von Gruppierungen, die noch keine 

Planung vorlegen konnten.!



59

6 Jahrzehnte Volksbank-Präsenz in Sande
Sie wollen mehr wissen? Diesmal über ...

Zum Leidwesen vieler Sander 
Volksbank-Kunden ist die Filiale im 
vergangenen Jahr geschlossen wor-
den. Das Bankinstitut, das, an zen-
traler Stelle des Ortskerns gelegen, 
mehr als 6 Jahrzehnte zur wichtigen 
Infrastruktur unseres Stadtteiles ge-
hörte, wurde offensichtlich aus be-
triebswirtschaftlichen und organisa-
torischen Gründen aufgegeben. Von 
dem ehemals großzügigen Service 
vor Ort ist ein Geldautomat auf dem 
Kunden-Parkplatz des Aldi geblieben. 
Die Kunden, vor allem die älteren, be-
klagen diese Entwicklung. 

Vor diesem Hintergrund wurde 
gegenüber der Redaktion von „San-
de aktuell“ angeregt, einmal über die 
geschichtliche Entwicklung dieses 
Bankinstituts, das heute unter dem 
Namen „VerbundVolksbank OWL“ fir-
miert, zu berichten. Diesem Wunsch 
soll hier durch den Abdruck eines 
Auszugs aus dem Sander Heimat-
buch nachgekommen werden.

Das Bankenwesen hat in Sande 
noch keine lange Geschichte. Bis 1957 
mussten die Sander Bürger ihre Geld-
geschäfte in Neuhaus, Elsen oder De-
lbrück tätigen. Dann endlich, im Jahr 
1957, konnten auch in Sande Bankge-
schäfte abgewickelt werden. Im klei-
nen Saal des „Gasthof Meermeier“ 
war die damalige Spar- und Darlehn-
skasse Neuhaus zunächst an einem 
Nachmittag pro Woche präsent und 
stand ihren Kunden zur Verfügung. 
Ab 1964 wurde wegen des stark ge-

stiegenen Bedarfs das Angebot auf 
2 Nachmittage pro Woche erweitert. 
Das Provisorium dauerte 12 Jahre. 
Erst 1969 erhielt Sande eine richtige 
Bankfiliale, die von den Grundstücks-
eigentümern, dem Ehepaar Konrad 
und Hildegard Kürpick, an der Senne-
lagerstraße erbaut und an die Bank 
vermietet wurde. Das Westfälische 
Volksblatt bezeichnete am 28.2.1969 
in einem Vorbericht die neue Nieder-
lassung als „einen wesentlichen archi-
tektonischen Beitrag zur Gestaltung 
des Ortsmittelpunktes“. 

Der Geschäftsumfang hatte durch 
die zunehmende Kundenberatung und 
den bargeldlosen Zahlungsverkehr ei-
nen solchen Umfang angenommen, 
dass etwas Dauerhaftes hatte ge-
schaffen werden müssen. Der verklin-
kerte, eingeschossige Bau bot eine Ge-
schäftsfläche von 65 m² und enthielt 
neben dem Kassenraum mit Theke, die 
durch Panzerglas gesichert war, ein 
separates Besprechungszimmer sowie 

Die erste Filiale der Volksbank
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6 Jahrzehnte Volksbank-Präsenz in Sande
Sie wollen mehr wissen? Diesmal über ...

die zugehörigen Sozialräume.

Die Räumlichkeiten der Bank wur-
den am Montag, 3. März 1969, weni-
ge Wochen nach der Einweihung der 
Mehrzweckhalle, im Rahmen einer 
Feierstunde ihrer Bestimmung über-
geben. Pfarrer Franz Spenner, der die 
Segnung der neuen Räume vornahm, 
betonte in seiner Ansprache, dass die 
Gemeinde Sande hinsichtlich ihrer 
bankmäßigen Betreuung bis dahin 
unterentwickelt gewesen sei. Mit Blick 
auf das gelungene Bauwerk schloss er 
jedoch an, dass sich Sande nun wirk-
lich sehen lassen könne.

Anfangs reichte es noch aus, wenn 
die Bank am Nachmittag geöffnet 
war. Sehr bald aber kam der Bank-
vorstand, der 1973 die Fusion der 

Spar- und Darlehnskasse Schloß Neu-
haus mit der Volksbank Paderborn 
vollzogen hatte, zu der Erkenntnis, 
dass die Ansprüche der Kunden nach 
Betreuung und Beratung parallel 
zum Wachstum der Wirtschaftskraft 
gestiegen waren und der Service auf 
ganztägige Öffnungszeiten ausge-
dehnt werden musste.

1981 reichten die vorhandenen 
Räumlichkeiten dann nicht mehr aus 
und eine erste Erweiterung wurde er-
forderlich. Während der Bauarbeiten 
war die Bank vorübergehend in einen 
Bus, der auf dem Parkplatz vor der Kir-
che stand, ausgelagert worden.

Nach fünfmonatiger Bauzeit wur-
den die Um- und Erweiterungsarbei-
ten relativ zügig abgeschlossen und 

Ein Bus als Provisorium während der Erweiterungsarbeiten
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die Neueröffnung wurde mit einem 
„Tag der offenen Tür“ am Sonntag, 
18. Oktober 1981, gebührend gefeiert. 
Zweigstellenleiter Johannes Ewers 
hatte in seiner Einladung an die San-
der Bürger geschrieben, dass es schon 
lange sein Wunsch gewesen sei, den 
Kunden die Leistungspalette der Bank 
in neuen und modern eingerichteten 
Geschäftsräumen zu präsentieren.

Eine zweite Erweiterung wurde im 
Jahre 1994, 25 Jahre nach der Eröff-
nung des ersten Filialgebäudes, not-
wendig. Da der Stadtteil Sande auf-
grund eines Ratsbeschlusses von 1989 
Siedlungsschwerpunkt in der Stadt 
Paderborn geworden war, war die Ein-
wohnerzahl außergewöhnlich schnell 
auf 3.800 Personen angewachsen und 
es war abzusehen, dass nach Fertig-
stellung aller Baugebiete etwa 6000 

Bürgerinnen und Bürger in Sande ih-
ren Wohnsitz haben würden. Für die 
Umbau- und Erweiterungsarbeiten 
wurden 6 Monate benötigt, so dass 
am 27. November 1994 beim „Tag der 
offenen Tür“ die neuen Geschäftsräu-
me der Bevölkerung präsentiert wer-
den konnten. Als besonderen Service 
fanden die Kunden nun auch den ers-
ten Geldautomaten in Sande vor.

Sande erhielt als Jubiläumsge-
schenk der Volksbank an zentraler 
Stelle, auf dem Gelände der Katholi-
schen Kirchengemeinde gegenüber 
der Volksbank, einen Dorfbrunnen. 
Die Brunnenanlage, die 5 Jahre spä-
ter noch durch die Anbringung eines 
ebenfalls von der Volksbank gestifte-
ten Pfaus komplettiert wurde, hat als 
gestaltendes Element den Ortsmittel-
punkt deutlich aufgewertet.

Der Dorfbrunnen ist ein Blickfang in der Ortsmitte

6 Jahrzehnte Volksbank-Präsenz in Sande
Sie wollen mehr wissen? Diesmal über ...
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Die stetige Aufwärtsentwicklung 
der Filiale Sande wurde sicherlich 
auch durch den engagierten Einsatz 
und das kundenorientierte Auftreten 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, insbesondere der Zweigstellen-
leiter, ermöglicht. Von 1970 bis 1996 
lag die Leitung bei Johannes Ewers, 
der sich in Sande auch viele Jahre als 
Kassierer der Schützenbruderschaft 
engagierte. Auf ihn folgte Reinhard 
Brechmann. Als dieser die Leitung 
der Filiale „Riemekestraße“ über-
nahm, wurde Dirk Strunz mit der Lei-
tung beauftragt. Ihm folgte Michael 
Keuper. Dieser wechselte 2009 nach 
Salzkotten und machte für Patrick 
Jazwiec Platz. Letzter Leiter der Fi-
liale Sande war Christian Kaiser, der 

bis zum Zeitpunkt der Schließung die 
Verantwortung vor Ort trug, nun im 
BeratungsCenter in Schloß Neuhaus 
tätig ist und dort auch weiterhin 
Kunden aus Sande betreut.

Dankbar sind die Sander Vereine 
und Institutionen für das langjäh-
rige Engagement der Volksbank bei 
der finanziellen Förderung zahlrei-
cher örtlicher Projekte. Neben dem 
Dorfbrunnen ist hier vor allem die 
Förderung kultureller und kirchlicher 
Projekte zu nennen. Erfreulich: Die 
finanzielle Unterstützung durch die 
Bank wird auch nach Aufgabe des 
Standortes fortgeführt.

Text: Vinzenz Heggen; 
Fotos aus Sander Heimatbuch entnommen

6 Jahrzehnte Volksbank-Präsenz in Sande
Sie wollen mehr wissen? Diesmal über ...
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Ich traf einen jungen Mann,
kerngesund, modisch gekleidet mit 

Sportwagen,
und fragte beiläufig, wie er sich 

fühle.
„Was für ńe Frage“, sagte er, 

„beschissen!“
Ich fragte, ein wenig verlegen,

eine schwerbehinderte ältere Frau
im Rollstuhl, wie es ihr gehe.

„Gut“, sagte sie, „es geht mir gut.“
Da sieht man wieder, dachte ich bei 

mir,
immer hat man mit den falschen 

Leuten Mitleid.
                                         (Lothar Zenetti)

Diese Zeilen las ich in einer Zeit-
schrift und kann dem nur beipflich-
ten! 

Nach dem Eintritt ins Rentenalter 
hatte ich nun mit einem Mal sehr viel 
Zeit. Und dann klopft eines Tages die 
Nachbarin an meine Tür. Sie bringt be-
ruflich Kinder mit Behinderungen täg-
lich zur Schule. Ihr Beifahrer ist plötz-
lich erkrankt, und allein darf sie die 
Kinder nicht transportieren. Spontan 
fahre ich mit, und damit beginnt ein 
kleiner, neuer Abschnitt in meinem 
Leben! Zuerst bin ich hilflos: „Was 
muss ich denn machen?“ „Ach, das er-
gibt sich schon von selbst!“

Und dann kommen wir auf dem 
Schulgelände an. Ein bedrückender 
Anblick für mich: Neben dem Lehr- 
und Aufsichtspersonal sieht man nur 
Menschen mit Behinderungen. An 
dieser Schule sind es hauptsächlich 

Kinder mit schweren Sehstörungen, 
einige der Schüler sind vollkommen 
erblindet. Aber das ist ja noch nicht 
alles: Sehr viele von ihnen sind gleich 
mehrfach betroffen – sitzen im Roll-
stuhl, haben geistige Beeinträchtigun-
gen, sind oft auch körperlich gehandi-
capt. 

Ja, ich fühle mich unwohl, aber 
dann kommen unsere „Fahrgäste“. Ich 
stelle mich kurz vor, und dann geht 
alles tatsächlich fast „wie von selbst“: 
Drei kleinen Mädchen stelle ich eine 
Stufe vor den Einstieg. „Du musst mir 
die Hand geben und beim Einsteigen 
helfen,“ sagt das eine. „Ich schaf-
fe alles allein“, sagt das andere. „Mir 
musst du nur beim Anschnallen hel-
fen“, meint das dritte. Einen Rollstuhl-
fahrer schiebe ich über eine Rampe in 
den Transporter. Er wird mit vier Be-
festigungshaken gesichert. Und dann 
zeigt der Junge – er kann nicht spre-
chen – auf die Bremsen an seinem 
Rolli und deutet mir somit an, dass 
diese angezogen werden müssen. 

Ich bin überrascht, wie munter die 
Kinder während der Fahrt sind. Sie un-
terhalten sich – jedes nach seiner Art 
– über die Schule, die Lehrer und die 
Mitschüler. Ich werde von ihnen mit 
Fragen bombardiert: „Wie alt bist du, 
hast du auch Kinder?“ Ich stehe gerne 
Rede und Antwort und meine anfäng-
lichen Bedenken fliehen dahin. 

Als der Junge im Rollstuhl etwas 
zu jammern anfängt, redet eines der 
Mädchen laut mit ihm, und er beru-
higt sich wieder. „Das musst eigent-
lich du machen“, sagt es zu mir. Eins 

Begegnungen
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der Kinder geleite ich zu Hause über 
die Straße, ich will an der Haustür klin-
geln, da sagt es – etwas vorwurfsvoll 
– zu mir: „Nein, lass mal, das kann ich 
selbst! Aber danke!“  Und: „Kommst 
du morgen wieder?“ Als ich bejahe, 
sagt sie: „Schön, ich freue mich.“ – 
Zufrieden steige ich später bei mir zu 
Hause aus dem Auto und freue mich 
auf den nächsten Tag. 

Nach einigen Tagen werde ich fest 
angestellt. Da ich als „Springer“ ein-
geteilt bin, lerne ich sehr viele Kinder 
mit den unterschiedlichsten Behinde-
rungen kennen und bin immer wieder 
aufs Neue fasziniert, wie selbstver-
ständlich diese mit ihrem beeinträch-
tigten Leben umgehen. Auch wie sie 

untereinander agieren: Sie helfen sich 
gegenseitig, nehmen Rücksicht, sind 
freundlich, fröhlich, sind offen und 
ehrlich. Auch die Stimmung auf dem 
Schulhof ist so ausgelassen. Selten 
erlebe ich dort Streit, von „Mobbing“ 
ganz zu schweigen. Vieles wäre hier 
aufzuzeigen, was oft an den „Regel-
schulen“ ganz anders abläuft. 

Und nun meine besonderen Be-
gegnungen:

Der kleine Jan* 
Die erste Begegnung mit ihm auf 

dem Schulhof: Als die Lehrerin ihn mir 
übergibt, schaut der Kleine mich zu-
nächst entgeistert an. Instinktiv drü-

Menschen wie du und ich

Begegnungen

Die Momente des Abschieds sind Wegbegleiter,  
wir gestalten sie besonders liebevoll.

www.bestattungen-schaefers.de

 Sande Münsterstraße 99
 Schloß Neuhaus Hatzfelder Straße 16

Telefon: 05254 - 5574
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cke ich fest seine Hand: „Ich bin Wolf-
gang, darf dich in den nächsten Tagen 
begleiten, der Georg ist leider krank 
geworden.“ Er lässt meine Hand nicht 
los, dann beschnuppert er regelrecht 
meinen Arm und strahlt mich dann 
richtig an. „Oh“, sagt die Lehrerin, „da 
haben Sie aber nun einen Stein im 
Brett beim ihm.“ Ich bin richtig ein 
wenig stolz.  

Wenn Jan im Auto sitzt, zieht er 
gleich seine Schuhe aus. Warum auch 
immer er das tut – es ist so. Als wir 
einmal an einem Sommermorgen ver-
kehrsbedingt etwas zu spät bei der 
Schule ankamen und ich versuchte, 
ihm die Schuhe sehr schnell anzuzie-
hen, vergaß ich in der Eile die Schuh-
zunge herauszunehmen und habe 
ihm dann wohl am Fuß ganz schön 
wehgetan. Jan zuckte erschrocken 
zusammen und krallte sich dann mit 
beiden Händen in meinem wegen der 
Hitze entblößten Arm fest und schau-
te mich ganz böse an. Es tat höllisch 
weh und fing auch gleich zu bluten 
an. Als Jan das Blut wahrnahm, ver-
änderte sich sein Gesichtsausdruck, 
als habe er ein schlechtes Gewissen. 
Dann wieder eine Änderung im Aus-
druck: Er bemitleidete mich, und ich 
glaubte, es sah nach „Entschuldige!“ 
aus. Als ich ihm dann versöhnlich 
über den Kopf streichelte und in an-
lächelte, strahlte er über sein ganzes 
Gesicht. Dieser Ausdruck war für mich 
mehr wert als tausend gesprochene 
Worte der Entschuldigung, und ich 
werde das so schnell nicht vergessen!

Das blinde Mädchen Eveline* 
Die 11-jährige Eveline ist von Ge-

burt an blind, ist auch geistig etwas 
zurückgeblieben, verfügt aber als 
Autistin** über außerordentliche Fä-
higkeiten. Ein besonderes Faible hat 
sie für Geburtsdaten. Sie kennt alle 
Geburtsstage ihrer Bekannten, auch 
die Daten der Fahrer und Begleitper-
sonen auf den Schulfahrten. Zudem 
hat sie auch die Adressen dieser Leute 
im Kopf. Wenn jemand Neues kommt, 
fragt sie sogleich nach diesen Dingen. 
So auch bei mir: Nachdem ich mich 
bei ihr vorgestellt habe, ist die erste 
Frage nach meinem Geburtstag. „Oh,“ 
sage ich, „ich bin vor drei Tagen 66 
Jahre alt geworden.“ Als wir eingestie-
gen sind und ich ihr beim Anschnallen 
behilflich bin, sagt sie: „Wolfgang, 
dann bist du am 05.10.1949 geboren!“ 
Exakt – wie hat sie das so schnell hin-
bekommen? 

Während der Fahrt muss immer 
im Radio der Sender WDR 4 laufen. 
Sie merkt sofort, wenn etwas ande-
res eingeschaltet ist. Bei jedem neuen 
Lied, was dort eingespielt wird, nennt 
sie sofort den Titel und den Interpre-
ten. Wir können es, der neuen Technik 
sei Dank, im Display nachlesen und zu 
99 % liegt sie richtig.

Unterwegs beschäftigt sie sich 
unentwegt mit einem kleinen Spiel-
zeughäuschen, in dessen Dach sich 
verschiedene Öffnungen (runde, 
dreieckige, sternförmige…) befinden, 
in die sie dann entsprechende Klötz-
chen steckt. Als einmal das Sternchen 
verschwunden war, war sie fast un-
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tröstlich. Zwei Tage ist Eveline traurig. 
Und dann – wir mussten auf der Au-
tobahn plötzlich stark bremsen – rief 
sie spontan: „Da ist mein Sternchen!“ 
Es war wohl unter den Fahrersitz ge-
raten und nun durch die Bremsbewe-
gung nach hinten gerollt. Das blinde 
Mädchen hat es nur an dem leisen 
Rollgeräusch erkannt! 

Als ich Eveline dann mal wieder 
nach längerer Zeit abholen durfte, 
habe ich mir auf dem Hinweg über-
legt: „Was sagst du zur Begrüßung? 
‚Wiedersehen‘ ist unpassend, sie kann 
ja nichts sehen.“ Aber was ruft Eveline 
fröhlich, als sie meine Stimme hört: 
„Ach, Wolfgang, schön dass wir uns 

wiedersehen!“ Und dann folgen wie-
der mein Geburtsdatum, mein Wohn-
ort, die Straße und die Hausnummer.

Über viele solcher unvergessli-
chen Augenblicke könnte ich be-
richten und freue mich auf weitere  
Begegnungen.

(*Name geändert)
(**Was ist Autismus? Autismus ist eine sogenann-
te Entwicklungsstörung. Das Gehirn eines Autis-
ten kann bestimmte Informationen nicht richtig 
erkennen. Es gibt viele negative Merkmale dieser 
Krankheit. Sie bringt aber nicht nur Schwierigkei-
ten, sondern oft auch ganz besondere Fähigkeiten 
hervor, z.B. gibt es einige Autisten, die sehr schwie-
rige mathematische Aufgaben ganz schnell lösen 
können. Eveline!)

Text: Wolfgang Schäfers

Menschen

Die glücklichsten Menschen der Welt
sind nicht die, die keine Sorgen haben.

Sondern die, die gelernt haben
mit Dingen positiv zu leben,

die alles andere als perfekt sind.
Das sind die Menschen, die sich an

den kleinen Dingen des Alltags erfreuen.

Und die täglich an sich
und ihrer Situation arbeiten,

damit es besser werden kann.

Die in allem Negativen das Positive erkennen.

Die nicht verlernt haben
zu lachen, zu lieben, zu leben,

zu träumen, zu glauben, zu hoffen
und zu kämpfen.
(Verfasser unbekannt)
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Als Getränk servieren Sie „Kalte 
Ente“. Diese Bowle soll einst zufällig 
von Clemens Wenzeslaus von Sach-
sen erfunden worden sein. Der ad-
lige Genussmensch soll nach einem 
üppigen Mahl nach einem Champa-
gner-Wein-Gemisch verlangt haben, 
weil ihm nicht nach seinem üblichen 
Mokka war, sondern nach einem kal-
ten Ende. Im Wandel der Zeit wurde 
daraus die „Kalte Ente“

Das Rezept: „Kalte Ente“
Zutaten:
- 1 Flasche trockener oder halb- 

	 trockener Weißwein
- 1 Flasche gekühlter, trockener  

	 oder halbtrockner Sekt
- 1 kleine ungespritzte Zitrone
- 2 EL Zucker 
- Eiswürfel
- ein paar frische Blätter Zitronen- 

	 melisse oder frische Minze
- eine Saftkaraffe
Zubereitung:
Die Zitrone gründlich waschen 

und die Schale dünn abschälen, mög-
lichst in einem Stück. Dann die Zitro-
ne auspressen, und zur Seite stellen. 
Die Blättchen der Zitronenmelisse 
von den Stielen zupfen. Die Zitronen-
schale in die Karaffe geben, mit dem 
Weißwein und dem Sekt aufgießen 
und etwa 30 Minuten ziehen lassen.

Den Zucker in etwas kochendem 
Wasser auflösen, anschließend ab-
kühlen lassen. Den Zitronensaft und 
die Eiswürfel zu dem Weinansatz ge-
ben, die Zitronenschale rausnehmen, 

mit dem Zuckersirup abschmecken 
und mit dem Sekt aufgießen. Vor dem 
Servieren mit den Melissenblättchen 
(oder Minze)  und den Eiswürfeln gar-
nieren.

Das Rezept: „Die alkoholfreie Ente“
Zutaten: 
-1 Zitrone
-1 Orange
-0,5 l Apfelsaft
-0,3 l heller Traubensaft
-Mineralwasser
-Eiswürfel
1 Saftkaraffe
Zubereitung:
Die Zitrone und die Orange gründ-

lich waschen und die Schale dünn 
abschälen, den Saft auspressen. Den 
Saft und die Schalen in die Karaffe ge-
ben und mit dem Apfel- und Trauben-
saft auffüllen. Für etwa zwei Stunden 
kaltstellen. Anschließend die Schale 
herausnehmen, mit Mineralwasser 
auffüllen und zuletzt die Eiswürfel in 
die Karaffe geben.

Nun die Beilagen zu dem leckeren 
Grillfleisch:

Sommer-Nudelsalat mit Mais und  
Tomate

Zutaten:

Für den Nudelsalat:
- 250 g Penne, oder eine andere  

	 kurze Nudelart
- 1 EL „Natives“ Olivenöl extra
- 2 Kolben Zuckermais, Maiskörner  

	 vom Kolben abgeschnitten 

Ideen für einen Grillabend
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- 1 rote Paprika, in Würfel  
	 geschnitten

- 400 g Cherry-Tomaten, halbiert  
	 oder geviertelt

- 1 kleine rote Zwiebel, klein  
	 geschnitten

- 30 g Pinienkerne, leicht geröstet
- Meersalz und frisch gemahlener  

	 schwarzer Pfeffer, nach  
	 Geschmack

- Eine Hand voll frischer Basilikum,  
	 zum Garnieren

Für das Dressing:
- 4 EL Olivenöl
- 3 EL Japanischer Reisessig
- 4 EL Frischer Basilikum, klein  

	 geschnitten
- Eine Prise Cayenne-Pfeffer
- 2 große Knoblauchzehen,  

	 zerdrückt

Zubereitung:
1. Einen mittelgroßen Topf mit ge-

salzenem Wasser zum Kochen brin-
gen und die Nudeln entsprechend der 
Packungsanleitung darin kochen, bis 
sie al dente sind. Danach das Nudel-
wasser über einem Sieb abschütten 
und die Nudeln unter kaltem Wasser 
abspülen. Dann zur Seite stellen.

2. In einer kleinen Schüssel die 
Dressing-Zutaten vermischen.

3. Während die Nudeln kochen die 
Pinienkerne in einer nicht gefetteten 
Pfanne rösten. Beim Rösten  die Pfan-
ne immer wieder rütteln, damit sie 
nicht anbrennen.

4. Um die Maiskörner zu rösten 1 
EL Olivenöl in einer schweren, großen 
Pfanne auf mittlerer Stufe erhitzen. 
Dann die Maiskörner hineingeben 
und für 3 Minuten anbraten. Danach 
kommen sie in eine große Servier-
schüssel. Nun die Paprika, die hal-
bierten Cherry-Tomaten und die rote 
Zwiebel dazu geben und das Dres-
sing darüber verteilen. Dann alles gut 
vermischen und mit Salz und Pfeffer 
würzen. Jetzt die Pinienkerne darüber 
geben, unterheben, und mit frischen 
Basilikumblättern garnieren.

Drei Gemüsedipps

BROKKOLI-DIP:
- 350 Gramm Brokkoli
- Salz
- 100 Gramm Edelpilzkäse
- 2 EL Zitronensaft
- Pfeffer (frisch gemahlen)

SELLERIE-DIP
-  500 Gramm Sellerie
- 1 Knoblauchzehe
- 1 EL Mandelmus (Nusspaste)
- 1 EL Sesam

PAPRIKA-DIP
- 1 Glas Paprika (gegrillte Paprika- 

	 schoten, 200 g Abtropfgewicht)
- 1 EL Balsamessig
- 3 EL Olivenöl
- 1 EL Leinsamen (geschrotete  

	 Goldleinsamen oder Leinsamen)
- 1 EL Kapern (abgetropft)
- ¼TL Chiliflocken

Buntes – Rezepte

Ideen für einen Grillabend
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Zubereitung:

FÜR DEN BROKKOLI-DIP
Brokkoli putzen, abspülen und in 

kleine Röschen teilen. In kochendem 
Salzwasser 7–10 Minuten weich  ko-
chen. Abgießen und abkühlen lassen. 
Käse und Zitronensaft dazugeben 
und mit dem Stabmixer fein pürieren. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

FÜR DEN SELLERIE-DIP
Den Sellerie schälen, abspülen und 

in etwa 1 cm große Würfel schnei-
den. Knoblauch schälen. Sellerie und 
Knoblauch in wenig Salzwasser etwa 
10 Minuten zugedeckt kochen. In 
ein  Sieb  abgießen und abdampfen 
lassen. Zusammen mit der Nusspaste 
mit dem Stabmixer fein pürieren und 
mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Sesam und 1⁄4 TL Salz in ei-
ner Pfanne goldbraun anrösten. Grob 
zermörsern und über den Sellerie-Dip 
streuen.

FÜR DEN PAPRIKA-DIP
Die Paprika abgießen, trocken tup-

fen und mit Essig, Öl und Salz fein 
pürieren. Leinsamen und Kapern un-
terrühren. Mit Chiliflocken abschme-
cken.

Focaccia Brot in drei köstlichen 
Varianten: 

Knoblauch & Rosmarin
Tomaten & Pinienkerne
Oliven
 ~ für 3 - 4 Stück ~ 

 Zutaten:

für den Hefeteig: 
- 450g Mehl
- 1 Würfel frische Hefe
- 1 TL Zucker
- 1 TL Salz
- 280ml Wasser
- 4 EL Olivenöl
 
für den Knoblauch & Rosmarin 
Belag:
- 6-8 Stück Knoblauchzehen
- 2 Stangen Rosmarin
- 2-3 EL Olivenöl

für den Tomaten & Pinienkerne 
Belag:
- 5-6 Stück Kirschtomaten
- 25g Pinienkerne
- 2-3 EL Olivenöl
 
für den Oliven Belag:
- 1 Handvoll schwarze Oliven
- 1 Handvoll grüne Oliven
- 2-3 EL Olivenöl
 

ggf. etwas Meersalz & Kräuter, zum 
Bestreuen

Zubereitung:

Hefeteig:
Vom lauwarmen  Wasser ein paar 

Esslöffel abnehmen und mit der Hefe 
sowie dem Zucker in einem Glas ver-
rühren. Für ca. 10 Minuten gehen las-
sen.

In der Zwischenzeit alle restlichen 
Zutaten in eine Schlüssel geben. Das 
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Hefewasser dazugeben und mit dem 
Knethaken des Handrührgerätes für 
ca. 5 Minuten zu einem Teig verrüh-
ren. Aus der Schüssel nehmen  und 
noch einmal  kurz mit den Händen 
verkneten.

Zu einer Kugel formen. Eine Schüs-
sel mit Backtrennspray aussprühen 
und den Teig hineingeben. Abgedeckt 
an einem warmen Ort für eine 1 Stun-
de gehen lassen. Der Hefeteig sollte 
sein Volumen anschließend verdop-
pelt haben.

Den Teig aus der Form nehmen und 
in 3-4 Portionen aufteilen. Die Teig-
portionen oval/länglich mit einem 
Nudelholz ausrollen oder vorsichtig 
mit den  Händen auseinanderziehen. 
Wichtig ist hierbei nur, dass der Focac-
cia-Teig nicht zu dünn ausgerollt/aus-
gezogen wird. Er sollte mindestens 
noch 1cm dick sein.

Die Teiglinge auf ein mit Backpa-
pier ausgelegtes Backblech legen. Mit 
Klarsichtfolie zudecken und für weite-
re 20 Minuten gehen lassen. Tipp: Da-
mit die Klarsichtfolie nicht auf den 
Teiglingen kleben bleibt, empfiehlt 
es sich die Folie vorab mit Olivenöl zu 
bepinseln.

Nach der Gehzeit mit den Finger-
spitzen kleine Vertiefungen in den 
Teig drücken und mit Olivenöl bestrei-
chen.

Zubereitung:

mit Knoblauch & Rosmarin:
Knoblauch schälen und  Knob-

lauchzehen am Stück  in den Teig 
drücken. Rosmarinblätter von den 
Stangen zupfen und klein hacken. 
Zusammen mit etwas Meersalz über 
den Teig streuen.

 
Tipp: Wer mag, kann eine zusätzli-

che Knoblauchzehe klein würfeln und 
ebenfalls darüber streuen.

 
mit Tomaten & Pinienkernen:
Tomaten halbieren und in den 

Teig drücken. Pinienkerne und etwas 
Meersalz darüber streuen.

 
mit Oliven:
Oliven in den Teig drücken. Mit 

Meersalz bestreuen. Tipp: Wer mag 
kann  zusätzlich noch  getrocknete 
Kräuter, z. B. Thymian oder Oregano, 
auf den Teig geben.

Im vorgeheizten Backofen für ca. 
15-20 Minuten goldbraun backen. Im 
Anschluss aus dem Ofen nehmen und 
die lauwarmen Focaccia Brote erneut 
mit Olivenöl bestreichen. Auskühlen 
lassen und das Tomaten-Pinienkern 
Focaccia nach Belieben mit frischen 
Oregano bestreuen.

Guten Appetit!
Rezepte zusammengestellt von Marion Pieper
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2020 wurden von der Sander  
Bücherei Bücher, Zeitschriften, CDs 
und Tonies für mehrere Tausend Euro 
angeschafft. Unter den Büchern sind 
u.a. folgende Titel in der Bücherei zu 
finden:

Cristaldi, Kathryn  
Ich lieb dich, bis 
die Kühe fliegen
ab 3 Jahren

Ob Ameise, Hirsch, Kuh oder Yak 
– Liebe lässt sich auch mit diesen 
witzigen Tieren zum Ausdruck brin-
gen. Dieses Bilderbuch für alle ab 3 
Jahren findet zum Einschlafen als 
Gute-Nacht-Geschichte Verwendung, 
aber auch als Geschenkbuch zu Valen-
tinstag, Muttertag oder zur Geburt. 

Die lustigen Reime und Illustratio-
nen sind für alle großen und kleinen 
Leser*innen ein großer Spaß. Dieses 
Bilderbuch macht Geborgenheit und 
Mutterliebe spürbar ohne dabei kit-
schig zu werden.
Ich lieb dich, bis die Kühe fliegen,          
auf den Mond, zu fremden Sternen
und in unerreichte Fernen.
Ich lieb dich, bis die Kühe fliegen.

Poznanski, Ursula
Theo Piratenkönig
ab 5 Jahren

Diese witzige Vor-
lesegeschichte steckt 
voller Rätsel und Missgeschicke. Zwei 
Piratenbanden starten einen wilden 
Wettlauf, um den Schatz zu finden 
und den Sieger zum König zu krönen. 

Was die Piraten nicht wissen: Kapi-
tänsneffe Theo und Papagei Flau-
te sind ihnen versehentlich einige 
Schritte voraus!

Ursula Poznanskis turbulente Ge-
schichte besticht mit Witz und Action. 
Fiete Koch hat die Bilder geschaffen, 
deren überbordende Details zusätzlich 
Spaß machen.

Boehme, Julia
Conni geht auf 
Schatzsuche
ab 8 Jahren

Oh nein! In letzter 
Minute streicht Papa die Urlaubsrei-
se! Conni ist ganz unglücklich. Dass 
es trotzdem tolle Ferien werden, liegt 
am Sperrmülltag. Da stöbern Conni 
und Paul herum und finden lauter 
spannende Sachen. Wie zum Beispiel 
ein kleines Holzkästchen. Als sie dann 
auch noch entdecken, dass darin ein 
Schatz verborgen ist, steht fest: Der 
muss an seinen Besitzer zurück! Doch 
wer ist das wohl? Und wie können sie 
ihn finden? Conni und Paul eröffnen 
sofort ihr Detektivbüro und machen 
sich auf die Suche …

Laurain, Antoine
Glücklicher, als 
gedacht
Roman

Schon seit Jahren 
ist François Heurtevent 
Bürgermeister von Perisac, die Leu-
te mögen ihn, seine Wiederwahl gilt 
als sicher. Doch dann geschieht das 

Buntes – Neue Bücher in unserer Bücherei – Buchbesprechungen
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kleinen ehelichen Scharmützel anmu-
ten, unter der Oberfläche brodelt es. 
Beiläufig und kompromisslos – beste 
Unterhaltung mit Substanz. 

Albrecht-Walzer, 
Birgit u.a.
Radtourenbuch 
kompakt Pader-
borner Land 
Routen
Sachbuch
Die abwechslungsreiche Paderbor-

ner Land Route begleitet Sie auf einer 
Länge von 248 Kilometern durch eine 
Zeitreise in das Land der Fürstbischöfe 
und zu den Anfängen des Computer-
zeitalters. Der reizvolle Rundkurs ver-
bindet alle zehn Städte und Gemein-
den des Paderborner Landes und ist 
für seine kontrastreichen Landschaf-
ten und imposanten Bauwerke be-
kannt. 

Neben der Klosteranlage Dalheim, 
der mächtigen Wewelsburg, der ehe-
maligen fürstbischöflichen Residenz 
Schloss Neuhaus und dem Rathaus Pa-
derborn aus der Zeit der Weserrenais-
sance gelangen Sie immer wieder an 
Flüsse, Bäche und Quellen, die zu einer 
Rast oder Entdeckungsreise einladen. 
Der landschaftliche Facettenreichtum 
spiegelt sich in dem urwüchsigen Hei-
degebiet Senne, den grünen Wäldern 
des Eggegebirges, den Ausläufern des 
nördlichen Sauerlandes und den kar-
streichen Paderborner Hochflächen 
wider. Entlang der Strecke verwöhnen 
Sie regionaltypische Köstlichkeiten 
und schmucke Dörfer verzaubern mit 
ihrem ländlichen Charme.

Unglaubliche, und ein windiger Kon-
kurrent setzt sich gegen ihn durch. 
Niedergeschlagen räumt François sein 
Rathaus, da fällt es ihm in die Hände: 
sein Klassenfoto, dreißig Jahre alt, da-
rauf lauter junge Gestalten, vor denen 
die Zukunft wie ein zauberhaftes Ge-
heimnis zu liegen scheint.

Kurzerhand beschließt François – 
schließlich hat er jetzt Zeit –, die Ka-
meraden von früher aufzuspüren. Ob 
Pfarrer, Friseurin oder Pornoregisseur – 
bei seinen Begegnungen wird François 
klar, auf welch unterschiedliche Wei-
se sich das Glück im Leben darstellen 
kann. Doch wird er selbst es wieder-
finden, jetzt, wo sich die Hinweise auf 
einen Wahlbetrug verdichten?

Zweigbergk, 
Helena von
Totalschaden
Roman

Mit leichter Hand, 
scharfem Blick und 
feiner Ironie er-
zählt Helena von Zweigbergk von 
den heiteren, aber auch gefähr- 
lichen Doppelbödigkeiten einer Ehe. 

Seit langem sind Agneta und Xa-
vier verheiratet, die Kinder sind aus-
gezogen und haben eine zuweilen 
bedrückende Leere hinterlassen. Strei-
tereien und Beziehungskämpfe haben 
die beiden längst alle ausgetragen, 
die Vergangenheit lassen sie Vergan-
genheit sein. Führen sie nicht eigent-
lich ein ziemlich gutes Leben, voller 
Bequemlichkeit und gegenseitiger 
Toleranz? Doch so unspektakulär die 
Buchbesprechungen (entnommen aus EKZ-Medienwelten), zusammengestellt von: Vinzenz Heggen
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Wieso haben Schiffe Frauen- 
namen?

Egal, ob Segelboot oder Luxusliner 
– Schiffe sind weiblich. Grund: Früher 
waren Frauen an Bord verboten, weil 
sie angeblich Unglück brachten. Zum 
Ausgleich machten die Seeleute ihre 
Schiffe zu ihrer Braut und gaben ih-
nen daher Frauennamen. Nur die Ma-
rine fand das würdelos und nannte 
ihre Kanonenboote „Bismarck“ oder 
„Hindenburg“. Versenkt wurden sie 
trotzdem.

Warum haben Schiffe runde  
Fenster?

Ein Schiffsrumpf kann sich  mit 
der Zeit noch etwas verformen. Dabei 
wären die Kanten von eckigen Fens-
tern anfällig für Risse. In den runden 
Bullaugen liegen die Dichtungsringe 
außerdem viel besser an, als es bei 
eckigen Fenstern der Fall wäre. An ei-
nem runden Fenster verteilt sich der 
Wasserdruck auch besser, deshalb ha-
ben Waschmaschinen ebenfalls run-
de Scheiben.

Weshalb legen gewissenhafte 
Kellner ihre linke Hand auf den Rü-
cken?

Diese Regel beim Servieren gab 
es schon im alten Ägypten. Diener 
mussten ihre linke Hand auf den Rü-
cken legen. Damit sollten sie daran 
gehindert werden, ihre Herren zu 
erstechen oder gar die Speisen zu 
vergiften. Auch in der Ritterzeit war 
die Angst vor einem solchen Attentat 
noch verbreitet. Aus dem gleichen 
Grund wurden römischen Sklaven 
bei dieser Tätigkeit die Hand sogar 

auf dem Rücken festgebunden.

Wozu gibt es diese hohen Koch-
mützen?

Aus Eitelkeit! Weil der französische 
Chefkoch Marie-Antonine Carème 
(1784 – 1833) sich optisch von seinen 
Küchengehilfen abheben wollte. 
Denn: Bis dahin trugen nämlich alle, 
vom Gehilfen bis zum Küchenchef, 
Mützen, die seitlich über den Kopf 
hingen. Und damit Carèmes Kopfbe-
deckung steil nach oben stand, baute 
er in die normale Mütze einen steifen 
Papierring ein.

Warum fällt der Kreisel nicht um?
Auf seinem spitzen Fuß kann er 

eigentlich nicht stehen. Doch wenn 
man einen Kreisel in Drehung ver-
setzt, wirft ihn nichts mehr um. Selbst 
wenn du ihn antippst, stellt es sich 
wieder auf. Das ist bei allen Körpern 
so, die sich schnell drehen: Die Kreisel-
kräfte halten sie in der Drehachse sehr 
stabil Deshalb kippt auch ein Fahrrad 
nicht einfach zur Seite solange es rollt.

Warum gibt es Herren- und Da-
menfahrräder? 

Das Niederrad mit zwei gleich gro-
ßen Rädern, Nachfolger des Hochrads, 
kam 1884 auf den Markt. Damals war 
es undenkbar, dass Frauen Hosen tru-
gen, und so wurden die ersten Fahr-
versuche der Frauen umständlich 
mit Rock oder Kleid unternommen. 
1892 kam dann die erste Damen-
fahrrad-Version auf den Markt. Die 
Damen- oder Trapezrahmen waren 
schwerer und instabiler als die Herrn-
version, aber diese Räder ließen sich 
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mit Röcken und Kleidern fahren. Erst 
nach dem Ersten Weltkrieg wurde es 
für Frauen allmählich gesellschaftsfä-
hig, Hosen zu tragen und somit hätte 
das Damenfahrrad entfallen können.

Weshalb gibt es die Kuckucksuhr?
Das Urmodell der weltberühmten 

Schwarzwälder Kuckucksuhr ist die 
vom Architekten Friedrich Eisenlohr 
1851 entworfene „Bahnhäusle Uhr“. 
Mit der gewann er den Wettbewerb 
für zeitgemäßes Uhrdesign, den die 
Regierung des Großherzogtums Ba-
den ausgeschrieben hatte. Die mit 
Schnitzwerk verzierte Uhr sollt der 
durch Billig- importe aus Amerika 
schwächelnden Schwarzwälder Uh-

renindustrie aus der  Krise helfen. 1854 
wurde sie mit Kuckuck ausgestattet – 
und so zum Exportschlager bis heute.

Warum ist Löwenzahn stärker als 
Beton?

An manchen Stellen wächst Lö-
wenzahn aus dem Straßenbelag. Nö-
tig dafür ist nur ein kleiner Riss im 
Asphalt. Den Rest erledigen die Zellen 
der Pflanze. Sie saugen sich über die 
Wurzeln mit Wasser voll. Dabei steigt 
der Druck in den Zellen rasant an. 
Diesen enormen Kräften kann selbst 
Beton nicht standhalten: Der Löwen-
zahn siegt!

(zusammengestellt von Wolfgang Schäfers)

Woher kommt die Daunenjacke?
Große Erfindungen entstehen oft 

aus der Not heraus. So auch die Dau-
nenjacke. Als Eddi Bauer mit seiner 
Wollkleidung 1936 in einen Eisregen 
geriet, sog die sich mit Wasser voll 
und gefror. Das entpuppte sich als 
Erfindersegen: Eddi Bauer suchte 
daraufhin nach einem Material, das 
wärmt, leicht ist und schnell trocknet 
– und stieß auf Daunenfedern. Die 
typische Rautenaht sorgte zudem 
dafür, dass sich die Federn gut ver-
teilen. 1940 ließ er sich den Entwurf 
patentieren.

Woher kommt der Anorak?
Ursprünglich kommt der Anorak 

aus Grönland, der größten Insel der 
Welt. Das Wort für diese wetter-

feste Kapuzen-Jacke aus Robbenfell 
stammt aus der Sprache der dort 
lebenden Inuit, besser auch als Es-
kimos bekannt. Übersetzt bedeutet 
„annoraaq“ ungefähr so viel wie „et-
was gegen den Wind“.

Woher kommt der Friesennerz?
Dieser quietschgelbe Klassiker der 

Regenbekleidung kommt ursprüng-
lich aus Dänemark. Und der „Frie-
sennerz“ ist gar nicht so alt, wie man 
vermuten möchte: Erst 1968 wur-
de die unverwüstliche Wetterjacke 
aus Gummi (später PVC) von Jan E. 
Ansteen Nielsson erfunden. Der ÖL-
Nerz schützt nicht nur Fischer und 
Segler, sondern hält uns - allerdingst 
meist in aufgepepptem Design „ das 
Wasser vom Leib“.

Buntes – Wem haben wir das zu verdanken?
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Rätsellösung aus Ausgabe 33: 

1. GRIECHENLAND (N6-C6) 2. OESTERREICH (D7-N7) 3. NIEDERLANDE (M9-C9) 
4. DEUTSCHLAND (O3-O13) 5. TSCHECHIEN (O14-F14) 6. FRANKREICH (P16-P7) 
7. SLOWENIEN (I17-Q17) 8. RUMAENIEN (Q1-Q9) 9. DAENEMARK (A1-A9) 
10. BULGARIEN (G15-O15) 11. SCHWEDEN (A13-H13) 12. PORTUGAL (B2-B9) 
13. NORWEGEN (C8-J8) 14. LETTLAND (A10-H10) 15. KROATIEN (Q10-Q17) 
16. FINNLAND (B1-I1) 17. ALBANIEN (H16-O16) 18. SPANIEN (L2-F2) 19. SERBIEN 
(N11-H11) 20. SCHWEIZ (E17-E11) 21. LITAUEN (I12-O12) 22. ITALIEN (P1-J1) 
23. ESTLAND (I3-C3) 24. ENGLAND (K4-E4) 25.

Buntes – Wem haben wir das zu verdanken?

Aber was wären all diese Dinge 
ohne …

… den Reißverschluss?
Der allererste Reißverschluss der 

Welt bestand bereits, ganz ähnlich 
wie heute, aus Haken und Ösen. Die-
se wurden mithilfe eines Schiebers 
verschlossen. Das war 1890 die cleve-
re Idee des Maschinenbau-Ingenieurs 
Whitcomb L. Judson (1846 – 1909) 
aus Chicago in den USA. Aber einen 
Verkaufsschlager landete er damit 
leider noch nicht. Erst als dessen 
Mitarbeiter Gideon Sundbäck (1880 
– 1954) das System 1906 verfeinerte, 
fand es in der Modewelt Anklang.

… den Druckknopf?
Der rheinische Kurzwarenfabri-

kant Hans Pryn hat 1903 den moder-
nen Druckknopf entwickelt. Das pa-
tentierte Geheimnis war eine Feder 
aus Phosphorbronze-Draht, die ihn 
dauerhaft elastisch hält. Die Vortei-

le gegenüber einem Verschluss mit 
Loch und Knopf überzeugen auch 
nach mehr als 100 Jahren nach der 
Markteinführung: Der Knopf mit dem 
Klick öffnet sich normalerweise nur 
dann, wenn es der Träger wünscht. 
Außerdem wird der makellose Sitz 
von Bluse oder Beinkleid durch ihn 
nicht gefährdet. Kein Wunder, dass 
die modische Neuheit besonders in 
der Damenwelt Furore machte.

… die Sicherheitsnadel?
Sicherheitsnadeln, so wie wir sie 

heute kennen, wurden 1849 von dem 
Amerikaner Walter Hunt erfunden. 
Ihr Prinzip ist allerdings wesentlich 
länger bekannt: Bereits 1100 v. Chr. 
gab es einen Kleiderverschluss, der 
ähnlich wie eine Sicherheitsnadel 
arbeitete: sie wurde „ die Fibel“ ge-
nannt. Vor allem die Griechen und 
Römer trugen diesen Verschluss, oft 
in kunstvoll verzierter Form.

(zusammengestellt von Wolfgang Schäfers)
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Suchbild-Preisausschreiben

Wo befindet sich das? Wer kennt sich in San-
de gut aus?

Nachdem die Lösung des Suchbild-Preisaus-
schreibens in der Ausgabe 33 offensichtlich kei-
nen so hohen Schwierigkeitsgrad hatte, ist die 
Aufgabe dieses Mal deutlich schwieriger. In die-
ser Ausgabe von „Sande aktuell“ stellen wir un-
seren Lesern eine Aufgabe, durch deren korrekte 
Lösung sie nachweisen können, dass sie wirklich 
mit offenen Augen durch Sande gehen und sich 
gut in ihrem Stadtteil auskennen. 

Es gibt, wie üblich, auch etwas zu gewinnen. 
Unter den richtigen Lösungen wird ein Gutschein 
für einen Sander Betrieb (z.B. Restaurants, Le-
bensmittelmärkte, Wasserskianlage, Apotheke, 
...) im Wert von 50,- EURO ausgelost. Der Rechts-
weg ist aus-geschlossen. 

Wer erkennt, worum es sich bei dem aktuellen Fotoausschnitt handelt, sen-
de die Lösung bitte auf dem untenstehenden Vordruck bis zum 31. August 2021 
an den 1. Vorsitzenden des Sander Gemeindeforums, Klaus Mattiza, Pappel- 
allee 3b. 

Teilnahmeberechtigt sind – mit Ausnahme des Vorstandes des Gemein-
deforums und der Redaktionsmitglieder von „Sande aktuell“ nebst Familien-
angehörigen – alle Sander Bürger, also auch Kinder ab Kindergartenalter und 
Jugendliche. Der/die Gewinner/in wird in der nächsten Ausgabe „von Sande 
aktuell“ veröffentlicht. Das Einverständnis für die Veröffentlichung wird vor-
ausgesetzt.                                                                                     Text und Foto: Vinzenz Heggen

Buntes

Rückantwort

Name:..........................................................................Vorname:..............................................................

Alter: ..............

Anschrift: ...................................................................................................................................................

Der Fotoausschnitt zeigt:......................................................................................................................

Das Fotomotiv befindet sich ...............................................................................................................
Im Falle des Gewinns bitte ich den Gutschein für folgenden Sander Betrieb auszustellen: 

..................................................................................
Bei Teilnahme von Kindern und Jugendlichen bitte zusätzlich ausfüllen: 

Ich bin als Erziehungsberechtigter mit der Teilnahme meines Kindes an dem Preisausschreiben einverstanden.

......................................................................
(Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten)


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Wortsuchrätsel 
Buntes

In diesem Wortsuchrätsel sind 26 Begriffe enthalten, die sich in den Texten dieses 
Heftes wiederfinden. Leserichtung: senkrecht, waagerecht, diagonal und vor-
wärts sowie rückwärts.

Lösungshilfe:
Die Wörter sind:  1. SCHÜTZENBRUDERSCHAFT 2. ELLBOGENMENTALITAET 
3. PREISAUSSCHREIBEN 4. NATURSCHUTZGEBIET 5. FLUSSREGENPFEIFER 
6. KINDERBIBLIOTHEK 7. HEILIGENHÄUSCHEN 8. WINDKRAFTANLAGEN 
9. MEHRZWECKHALLE 10. EHRENAMTSPREIS 11. AUSTERNFISCHER 12. KRIEGERVER-
EIN 13. ZUSAMMENHALT 14. JUGENDTREFF 15. FRIESENNERZ 16. BEGEGNUNGEN 
17. SPIELPLATZ 18. LOEWENZAHN 19. GRILLABEND 20. VOLKSBANK 21. BUECHEREI 
22. STADTRAT 23. EGGEKAMM 24. VEREINE 25. ANORAK 26. BIBER

Viel Erfolg bei der Lösung!
Rätsel erstellt von Vinzenz Heggen
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Freiraum Miteinander

Zuversicht Chancen Fortschritt

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht. 

Stabilität

Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser
Handeln: Wir machen uns stark für das, was
wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen
für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.
Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld
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Eincremen schützt vor Sonnenbrand – 
eine gute Versicherung vor bösen Überraschungen.

Stefan LeuerFelix LeiwenMatthias Heggemann

Wann haben Sie sich das letzte Mal mit Ihrem  
Versicherungsportfolio beschäftigt? Gerne beraten wir Sie  
und prüfen Ihre individuellen Optimierungsmöglichkeiten.

Ihre persönlichen Ansprechpartner in Sande:


